
BLAUBEERFEST
in Eggesin

Auch im Web täglich informiert auf unserem Portal� www.uecker-randow.info

� Foto: Uta Hertzfeldt
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60. HAFFTAGE

Jetzt beraten lassen und einen 
Termin vereinbaren. M. Todtmann

Tel: 0170 333 97 49
In Vertretung der               Immobilien NordOst

Ihr Hausverkauf in 
den besten Händen!

in Ueckermünde

SPENDENAKTION
für den KULTurSPEICHER



Das wird der Sommer Deines 
Lebens: Nutze die Chance und 
werde so stark und fit wie nie 
zuvor – mit kostenlosem Training 
in unserem zertifizierten 
Trainingsstandort. Jetzt QR-Code 
scannen und anmelden!

Kostenloses Training 
die ganzen Sommer-
ferien lang!

Go!

WORUM GEHT ES?
Fitnesstraining for  
FREE für alle Jugendlichen 
im Sommer.

ALLE INFOS:? WANN?
Die ganzen
Sommerferien
lang.

WO?
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Besuchen Sie 
auch unser

Internetportal.

www.Uecker-Randow.info

Ihr FUER UNS 
Team

„Nicht weil es schwer 
ist, wagen wir es nicht, 
sondern weil wir es nicht 
wagen, ist es schwer.“

Lucius Annaeus Seneca
römischer Philosoph, Dramatiker, 

Naturforscher, Politiker

Einheimische wie Touristen  
genießen in den Sommermona-
ten die Idylle im Ueckermünder 
Stadthafen. Möwengeschrei, vor-
beifahrende Boote oder der Duft 
eines frisch zubereiteten Fisch-
brötchens locken die Menschen 
an. Sie nehmen Platz auf einer der 
Bänke oder auf der Kaimauer und 
beobachten das Treiben. Ganz 
nebenbei können Interessierte 
außer den Bronzefiguren auch 
Reste der alten Ueckerbrücke 
entdecken – wie auf unserem Titel-
foto zu sehen. Von Oktober 1928 
bis November 1994 war sie die 
einzige Überquerung der Uecker 
in die Stadt und somit auch die 
einzige Verbindung der Uecker-
münder Altstadt mit der Oststadt 
–  alles nachzulesen auf einer 
kleinen Infotafel am Stadthafen. 
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Liebe Leserinnen und Leser, ei-
gentlich sollte an dieser Stelle 

ein ganz anderes Editorial stehen. 
Eines über die vielen schönen Ver-
anstaltungen des Sommers, über 
Menschen der Region und über 
die Geschichten, die wir Monat für 
Monat für Sie zusammentragen.

Doch manchmal schreibt das 
Leben seine eigenen Schlagzei-
len. Als am Abend des 6. Juni im 
KULTurSPEICHER in Ueckermün-
de das Feuer ausbrach, stand ich 
nur wenige Meter entfernt. Was 
Minuten zuvor noch ein Ort voller 
Vorfreude auf einen besonderen 
Konzertabend war, verwandelte 
sich plötzlich in einen Ort der Fas-
sungslosigkeit. Gemeinsam mit vielen anderen 
musste ich mit ansehen, wie Flammen und Rauch 
das Gebäude erfassten – und das gleich zweimal.

Als langjähriges Mitglied des Speichervereins 
trifft mich dieser Verlust besonders. Der KULTur-
SPEICHER war für mich nie nur ein Veranstaltungs-
ort. Er war und ist ein Ort der Begegnung, der Mu-
sik, der Gespräche und der Gemeinschaft. Ein Ort, 
an dem Freundschaften entstanden sind, an dem 
Menschen zusammenkamen und an dem Kultur 
lebendig wurde. 

Die Bilder dieser Nacht werde 
ich nicht vergessen. Genauso we-
nig werde ich aber die Tage da-
nach vergessen. Denn neben der 
Trauer über das Geschehene habe 
ich etwas erlebt, das mich tief be-
wegt hat: eine Welle der Hilfsbe-
reitschaft, wie ich sie selten zuvor 
gesehen habe. Menschen aus der 
gesamten Region meldeten sich 
mit aufmunternden Worten, boten 
ihre Unterstützung an oder spen-
deten Geld. Vereine, Unterneh-
men, Serviceclubs, Künstler sowie 
viele Privatpersonen zeigten auf 
beeindruckende Weise, was Zu-
sammenhalt bedeutet.

Mein besonderer Dank gilt den 
Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren, 
die stundenlang gegen die Flammen kämpften 
und dabei Schlimmeres verhinderten. 

Der Weg zurück wird kein leichter sein. Doch die 
überwältigende Unterstützung macht mir und den 
anderen Vereinsmitgliedern Mut und gibt Zuver-
sicht. Der KULTurSPEICHER war immer mehr als nur 
ein Gebäude – er lebt durch die Menschen, die ihn 
mit Kultur, Begegnungen und Gemeinschaft füllen. 
Ich bin überzeugt, dass er genau dieser Ort wieder 
sein wird. � Ihr Silvio Wolff 

Zwischen Fassungslosigkeit 
und Hoffnung

FUER UNS-Chefredakteur
Silvio Wolff� Foto: U. Hertzfeldt
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Café Wertvoll
Wo Torte Menschen 
am Haff verbindet
Ein gutes Stück Kuchen, eine 

Tasse Kaffee und Zeit fürei-
nander – manchmal braucht es 
nicht viel, damit Menschen ins 
Gespräch kommen. Genau da-
für möchten Rudolf und Maria 
Janzen mit dem Café Wertvoll 
einen Ort schaffen: einen Platz 
für Begegnungen, Gemein-
schaft und kleine Auszeiten vom 
Alltag.

Der Weg dort-
hin war allerdings 
nicht ganz einfach. 
Trotz zahlreicher 

leerstehender Räume fanden 
die Janzens lange keinen pas-
senden Standort in Uecker-
münde. Als sich schließlich die 
Möglichkeit in der Ueckerstraße 
107 ergab, stand die Entschei-
dung schnell fest. Umso grö-
ßer ist heute die Freude, die 
eigenen Ideen endlich verwirk- 
lichen zu können. Unterstützung 

e r h a l t e n 
Rudolf und 
Maria Janzen 
dabei von 
ihren neun 
Kindern, die 
sich mit viel 
Herzlichkeit 
und Freude 
in das Famili-

enprojekt einbringen.
Besonders die haus-

gemachten Kuchen 
und Kekse prägen das 
Angebot. Maria Jan-

zen entdeckte ihre Leidenschaft 
fürs Backen bereits in ihrer Kind-
heit und hat diese an ihre Töch-
ter weitergegeben.

Im Café finden die Gäste au-
ßerdem eine christliche Büche-
recke sowie Geschenkartikel für 
Kinder und Erwachsene. Das 
aktuelle Angebot soll zukünftig 
noch erweitert werden. 

Familien sind im Café aus-
drücklich willkommen. Eine 
Spielecke für Kinder gehört 
ebenso zum Konzept wie ge-
plante Spieleabende, Lesungen 
und weitere Veranstaltungen. 
Die erste Lesung mit Michael 
Schmal findet am 4. Juli statt. 
Darüber hinaus kann das Café 
auch außerhalb der regulären 

Öffnungszeiten individuell ge-
bucht werden, beispielsweise 
für Zusammenkünfte nach Beer-
digungen oder Trauerfeiern.� swo

Ueckerstr. 107 
17373 Ueckermünde 
Tel.: 039771-529938 
Mail: mail@cafewertvoll.info

Montag	 13:00–17:00
Die/Mi	 geschlossen
Do/Fr 	 13:00–17:00
Samstag	 12:00–16:00
Sonntag	 15:00–17:00

Auch individuell buchbar bspw. 
nach einer Beerdigung/Trauerfeier 

Familie Janzen lädt ins Café Wertvoll ein.� Fotos: ZVG (2) / U. Hertzfeldt (1)
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Di - Fr: 09 - 18 Uhr   
Sa: 09 - 18 Uhr  |  So: 09 - 13 Uhr

Ueckerstraße 88 •  Tel. 039771 815287  •  wohlfueleckueckermuende@web.de

Wir verwöhnen Euch im Sommer mit 
unseren leckeren Waffel-Bowls. Sie 
bestechen durch frisches Obst und 
cremiges Eis – Genuss pur also. Unsere 
Waffel-Bowls sind die perfekte Auszeit 
an warmen Tagen. Lasst Euch den  
Sommer schmecken!

Juli-Highlight: Waffel-Bowls

    Genießen und
    Shoppen!
  Freut Euch auf frisch zubereitete Bagel (vegetarisch,   
  vegan, mit Fleisch, glutenfrei) · belgische Waffeln  
 Kuchen · ein leckeres Frühstück · Kaffee · Milchshakes 
Kaltgetränke · Cocktails · die eigene Ueckermünder 
Kollektion vom Wohlfühleck (aus Biobaumwolle)  
zahlreiche Dekoartikel 

ONAMI 
EISMANUFAKTUR
Hauptstraße 74 
17375 Mönkebude 
Telefon: 039774 / 297356

Öffnungszeiten 
Montag bis Sonntag: 
11 - 18 Uhr
Zeiten werden saisonal 
angepasst.

Cremiges Softeis, fruchtige Sor-
bets, wechselnde Eissorten und 
liebevoll zubereitete Eisbecher 
– dazu Kaffee, Eisschokolade, 
Kuchen, frische Waffeln und 
kleine herzhafte Köstlichkeiten. 
Genussmomente direkt am Haff.

Handgemacht. 
Frisch. Kreativ. Lecker.
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Segeln lernen auf dem Stettiner Haff

Wind im Segel, Weite am 
Horizont und für ein paar 

Stunden einfach raus aus dem 
Alltag: Wer das Stettiner Haff 
vom Wasser aus erleben möchte, 
findet bei der Segelschule Alt-
warp einen besonderen Ort zum 
Lernen, Entdecken und Durchat-
men.

Statt großer Gruppen und an-
onymer Ausbildung setzt die 
Segelschule auf persönliche 
Betreuung, viel Praxis und klei-
ne Lerngruppen. Das Konzept 
kommt an: Nur wenige Wochen 
nach der offiziellen Eröffnung 
sind bereits nahezu 30 Tage Se-
gelunterricht und Training ge-
bucht.

Das Angebot richtet sich so-
wohl an Einsteiger als auch an 
Menschen, die nach längerer 
Pause wieder ans Steuer möch-
ten. Gesegelt wird auf traditio-
nellen Plattbodenschiffen, die 
mit ihrem geringen Tiefgang ide-

al für die flachen Gewässer des 
Stettiner Haffs geeignet sind. So 
entsteht ein entspanntes und na-
turnahes Segelerlebnis, bei dem 
nicht nur Segeltechnik vermittelt 
wird, sondern vor allem Sicher-
heit, Selbstvertrauen und Freude 
am Segeln.

„Viele Gäste suchen keinen wei-
teren Termin im Kalender, son-
dern einen Ort, an dem sie wie-
der durchatmen können“, sagt 
Gründer Gerrit van Doorn. „Se-
geln gibt Ruhe, Selbstvertrauen 
und die Möglichkeit, den Alltag 
für ein paar Stunden hinter sich 
zu lassen.“

Gleichzeitig eröffnet sich den 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern eine neue Perspektive auf 
die einzigartige Natur- und Was-
serlandschaft rund um Altwarp. 
Zwischen Schilfgürteln, weiten 
Wasserflächen und kleinen Hä-
fen wird jede Ausfahrt zu einem 
besonderen Erlebnis.� pm A
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Die Segelschule Altwarp startet erfolgreich in die erste Saison.

Weitere Informationen und Buchungsmöglichkeiten: www.segelschule-altwarp.de oder Tel. 0173 – 621 53 26

Exklusiv für die Leserinnen und Leser 
von FUER UNS

30 % Rabatt auf einen Segelkurs 
der Segelschule Altwarp

Gutscheincode: FUERUNS30

Der Gutschein kann einmalig bis zum 31.08.2026  bei der Buchung eingelöst  
werden. Keine Barauszahlung. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Gerrit van Doorn, Gründer der Segelschule Altwarp.� Foto:  A. Buchholz

Das Musik & Stille Festival vom 
14. bis 16. August 2026 am 

Bellini Beach – verbindet Musik, 
Natur und bewusste Begegnung 
zu einem besonderen Wochen-
ende am Stettiner Haff.

Zwischen Livemusik, Yoga, Me-
ditation und stillen Momenten 
am Wasser entsteht ein Ort für 
Menschen, die Musik intensiv er-
leben und den Sommer bewusst 
genießen möchten.

Mit Künstlerinnen und Künst-
lern wie Cäthe, To Athena oder 
Martin Luke Brown lädt das Festi-
val dazu ein, neue Lieblingsmusik 
zu entdecken und drei Tage fern 

vom Alltag zu verbringen. Ob mit 
Freunden, als Paar, Familie oder 
allein: Musik & Stille schafft Raum 
für echte Begegnungen, gute 
Gespräche und Sommerabende 
am Meer.

Kinder bis einschließlich 12 Jah-
re erhalten freien Eintritt. Tages- 
tickets sind ab Juli erhältlich.

Das Festival wird ehrenamt-
lich organisiert und lebt von 
der Freude, außergewöhnliche 
Musik in einer achtsamen Atmo-
sphäre erlebbar zu machen.� pm

� Tickets, Bands & Programm 
� auf: musikundstille.com

Lust auf Livemusik 
am Bellini Beach?
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Betreten Gäste die Eggesiner 
Blaubeerscheune, steigt ih-

nen oft schon am Eingang der 
Duft von frisch gebackenem 
Blaubeerkuchen in die Nase. Es 
riecht ein wenig wie früher bei 
Oma in der Küche – warm, ge-
mütlich und einladend. Dazu 
eine Tasse Kaffee, und der Ge-
nuss ist perfekt. Hinter dem gro-
ßen Tresen begrüßt das freund-

liche Team die Kundinnen und 
Kunden mit einem Lächeln. Auf 
der Karte stehen neben Blau-
beer- und Apfelkuchen auch 
herzhafte Angebote wie Rührei, 
Pommersche Rauchwurst oder 
Kräuterbratwurst. Besonders be-
liebt ist zudem die traditionelle 
Blaubeersuppe mit Hefeklößen.

Doch die Blaubeerscheune ist 
weit mehr als ein Café. Die von 
der GWW betriebene Einrich-
tung verbindet Genuss, Regio-
nalität und gelebte Inklusion. 
Menschen mit Beeinträchtigung 
gestalten hier mit viel Engage-
ment den Arbeitsalltag und sor-
gen dafür, dass sich Gäste will-
kommen fühlen.

Großen Anklang findet auch 
das Sortiment regionaler Spe-
zialitäten. Chutneys aus Ferdi-
nandshof, Fleisch- und Wurst-
waren aus Woldegk, Liköre aus 
Zinzow, Marzipan aus Stralsund, 
Eier aus Vorpommern und vieles 
mehr laden zum Probieren ein. 
„Neu im Angebot sind Sauer-
konserven und Frischkäse vom 
Landwirtschaftsbetrieb Koppe, 
die das regionale Sortiment er-
weitern“, erzählt Jörg Kubiak, 
Abteilungsleiter Betriebsstätten 
in Ueckermünde. Besonders 
gefragt sind außerdem die indi-
viduell befüllbaren Geschenkta-
schen mit Blaubeerprodukten 
und anderen Köstlichkeiten aus 
der Region. Während Urlauber 
häufig zu den Blaubeerspeziali-
täten greifen, zählen bei vielen 
Einheimischen die Fleisch- und 
Wurstwaren der GWW zu den 
Verkaufsschlagern. So ist die 
Blaubeerscheune ein Ort gewor-
den, an dem Genuss, Regionali-
tät und Gemeinschaft auf beson-
dere Weise zusammenkommen.
� Von Uta Hertzfeldt

�

Gemeinnützige Werk- und Wohnstätten GmbH  |  Blaubeerscheune

Stettiner Straße 1a | 17367  Eggesin   –   Telefon: 039779 60 53 30  |  E-Mail: blaubeerscheune@gww-pasewalk.de

Öffnungszeiten Blaubeerscheune   Mo - Fr: 11 - 17 Uhr

Blaubeerscheune Eggesin  
Genuss, Regionalität & Inklusion im Einklang

Chutney aus Ferdinandshof.

Der schön gepflegte Garten hinter der 
Scheune.

Egal, ob Blaubeerlikör, Blaubeer-Gin oder die schmackhaften Fruchtaufstriche – 
Einheimische und Touristen lieben die Produkte. 

Die Blaubeerscheune in Eggesin lädt in gemütlicher Atmosphäre zum Plaudern 
und Genießen ein. 

Kleine Präsente liebevoll verpackt.  

Natürlich wird es zum Blaubeerfest in Eggesin wieder leckeren Blaubeerkuchen, 
gebacken von Mitarbeitern der GWW, geben. � Fotos: U. Hertzfeldt

Neu im Sortiment: Sauerkonserven 
vom Landwirtschaftsbetrieb Koppe.
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Diese handgefertigten Körbe sind 
sehr beliebt.
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22. Blaubeerfest 
18. Juli auf dem Eggesiner Vierseitenhof

Freuen dürfen sich die Gäste auf Kaffeehausmusik mit Classic Review auf dem 
Vierseitenhof.

Blaubeerkönigin Katharina I. wird ebenfalls beim Fest mit von der Partie sein und 
die Gäste begrüßen. � Fotos: ZVG Veranstalter 

Am 18. Juli 2026 lädt Eg-
gesin erneut zum tra-

ditionellen Blaubeerfest 
im Vierseitenhof ein. Ab  
11 Uhr verwandelt sich das Ge-
lände in einen lebendigen Treff-
punkt voller regionaler Vielfalt, 
Musik und sommerlicher At- 
mosphäre.

Die Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich auf ein bun-
tes Markttreiben mit liebevoll 
gestalteten Ständen, kulinari-
schen Angeboten und einem 
abwechslungsreichen Kultur-
programm freuen. Für die pas-
sende musikalische Begleitung 
sorgt unter anderem die For-
mation Classic Review, die mit 
stimmungsvoller Kaffeehaus-
musik für ein entspanntes, nos-
talgisches Flair sorgt. Auch für 
die jüngsten Gäste ist bestens 
gesorgt: Kreativangebote laden 
Kinder zum Mitmachen, Basteln 
und Entdecken ein.

Organisiert wird die Veranstal-
tung von der GWW (Gemein-
nützige Werk- und Wohnstätten 
GmbH) in Zusammenarbeit 
mit der Eggesiner Kultur-
Werkstatt, dem Förder-
verein der Eggesiner 
Feuerwehr sowie der 
Stadt Eggesin. 

Ein besonderes High-
light ist der Besuch von 
Katharina I., der Blaubeerkö-
nigin, die sich unter die Gäste 
mischen und dem Fest einen 
festlichen Rahmen verleihen 
wird.

Auch kulinarisch spielt die 
Blaubeere die Hauptrolle: In der 

Blaubeerscheune sowie im 
angrenzenden Garten wird 

frisch gebackener Blau-
beerkuchen serviert, 
begleitet von weite-

ren regionalen Spezi-
alitäten. So wird die Blau-

beere an diesem Tag nicht 
nur gefeiert, sondern auf viel-

fältige Weise erlebbar gemacht – 
als Symbol für Genuss, Tradition 
und Heimatverbundenheit. Der 
Eintritt ist frei.� Von Uta Hertzfeldt
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Zahlreiche Besucher kommen jährlich zum Blaubeerfest auf den Vierseitenhof in 
Eggesin. �
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Die Haff-Region könnte schon 
bald eine engagierte junge 

Ärztin mehr haben. Die Medizin-
studentin Juliane Unkrig, derzeit 
im 10. Semester an der Univer-
sität Greifswald, hat klare Pläne: 
Ihre berufliche Zukunft sieht 
sie in der Region – nah bei den 
Menschen, nah an der Natur.

Die 36-Jährige möchte All-
gemeinmedizinerin werden 
und hofft, ihre Facharztweiter-
bildung in etwa zwei Jahren 
möglichst in der Haff-Region 
beginnen zu können. Für die 
medizinische Versorgung vor 
Ort ist das ein ermutigendes  
Signal.

Ein Fernsehbeitrag 
als Wendepunkt

Ein entscheidender Impuls auf 
ihrem Weg war ein Fernsehbei-
trag im NDR über das Ärztenetz  
HaffNet. Die Idee eines starken 
regionalen Netzwerks, das die 
medizinische Versorgung ge-
meinsam gestaltet und neue 
Wege geht, sprach sie sofort an.

„Das ist genau das, was ich ge-
sucht habe“, sagt Juliane Unkrig. 
Begeistert von dem Konzept 
nahm sie selbst Kontakt auf – 

und fand schnell offene 
Türen. Über das HaffNet 
verbrachte sie freiwillig 
eine Woche in der Haus-
arztpraxis von Dr. Sabine 
Meinhold in Ueckermün-
de, lernte Kolleginnen 
und Kollegen kennen und 
erhielt intensive Einblicke 
in die Arbeit vor Ort. Ihr 
Eindruck: „Das ist ein tol-
les Team in der Praxis – 
mit vielen Ideen.“

Vom Pflegeberuf 
zum Medizinstudium

Der Weg in die Medizin 
begann für Juliane Unkrig 
nicht im Hörsaal, sondern 
am Krankenbett. Viele 
Jahre arbeitete sie mit 
großer Leidenschaft als Pflege-
fachkraft, unter anderem auf der 
Intensivstation. Die tägliche Ar-
beit mit Patienten bestärkte sie 
schließlich in dem Wunsch, noch 
mehr Verantwortung zu über-
nehmen. Vor fünf Jahren ent-
schied sie sich deshalb für das 
Medizinstudium in Greifswald.

Bis heute arbeitet sie neben ih-
rem Studium weiterhin im Pfle-
gebereich – aus Überzeugung 

und aus tiefer Verbundenheit zu 
ihrem Beruf. Ihre Erfahrungen 
prägen ihren Blick auf die Me-
dizin ebenso wie ihr großes En-
gagement für die Patienten.

Klare Ziele und 
neue Ideen

Besonders interessiert sich die 
angehende Ärztin für die haus- 
ärztliche Versorgung und die 
Kindermedizin. Auch strebt sie 
später eine Tätigkeit als Notärz-
tin an – ihre langjährige Erfah-
rung auf der Intensivstation 
bringt dafür beste Voraussetzun-
gen mit.

Wer mit ihr spricht, spürt 
schnell ihre Begeisterung für 
den Beruf. Juliane Unkrig möch-
te nicht nur behandeln, sondern 
die medizinische Versorgung ak-
tiv weiterentwickeln und bringt 
dafür viele eigene Ideen mit. 
Modernen Versorgungsansätzen 
und neuen Entwicklungen steht 
sie dabei offen gegenüber.

Verwurzelt in der Region

Die gebürtige Greifswalderin 
wuchs auf Usedom auf und fühlt 
sich ihrer Heimat eng verbun-
den. Die Nähe zur Natur und das 
Leben in überschaubaren Struk-
turen haben sie geprägt. „Es hat 
mich nie wirklich in die Groß-
stadt gezogen“, erzählt sie. Auch 
ihr Partner lebt in der Haff-Regi-
on – ein weiterer Grund für ihre 
klare Entscheidung, hier langfris-
tig als Ärztin tätig zu sein.

Beim HaffNet freut man sich 
über das Engagement der ange-
henden Medizinerin und unter-
stützt sie auf ihrem Weg – unter 
anderem mit einem Stipendium, 
das sie während ihres Studiums 
begleitet und zugleich den Ein-
stieg in die ambulante Versor-
gung in der Region erleichtert. 
„Das ist so ein starkes Netzwerk. 
Ich habe in kurzer Zeit schon so 
viele kennengelernt“, berichtet 
Juliane Unkrig begeistert.  �

� Von Silvio Wolff

Das HaffNet unterstützt angehende Ärzte schon während des 
Studiums und möchte sie früh für die Region begeistern.

Über das HaffNet verbrachte Juliane Unkrig eine Woche in der Hausarztpraxis von  
Dr. Sabine Meinhold, wo Robert Hackel ihr Einblicke in die Arbeit gab.  � Foto: S. Wolff

Die Großstadt war nie ihr Ziel: 
Ihr Weg führt sie ans Haff

Ärztenetz HaffNet
Belliner Straße 21e • 17373 Ueckermünde 
Tel.: 039771 537878 • Mail: info@haffnet.de www.haffnet-online.de

WhatsApp-Kanal 
abonnieren:

HaffNet-Stipendium: 
Unterstützung mit Perspektive 
•		Alle HaffNet-Stipendien (leistungsbezogen, nicht-leistungs-
		 bezogen oder zweckgebunden) sind kombinierbar und werden 
		 individuell nach der Vergaberichtlinie abgestimmt

•		BAföG-kompatibel: Durch die Kombination können Freibeträge 
		 optimal genutzt und eine Anrechnung vermieden werden

•		Ziel ist die Stärkung der ambulanten Versorgung in der Haff-
		 Region: Stipendiaten verpflichten sich, Teile der Facharztweiter-
		 bildung in HaffNet-Praxen zu absolvieren oder später drei Jahre 
		 im HaffNet-Gebiet tätig zu sein
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Mehr als Pflege: Ein Zuhause auf 
Zeit und ein Ort für Teilhabe

B ei der AMEOS Pflege und 
Eingliederung Ueckermünde 

stehen die Menschen mit ihren 
individuellen Bedürfnissen im 
Mittelpunkt. Über 200 Plätze 
bieten Raum für Betreuung, 
Unterstützung und soziale Teil-
habe. Geleitet wird der Bereich 
von Einrichtungsleiter Colin See-
feldt.

Wohnen mit 
Unterstützung und 

Lebensqualität
„Wir sind keine klassische Pfle-

geeinrichtung“, erklärt Colin 
Seefeldt. „Unser Schwerpunkt 
liegt auf der Betreuung von 
Menschen mit geistigen und 
körperlichen Behinderungen. 
Sie werden bei uns ganzheitlich 
betreut und in allen Belangen 
des Alltags unterstützt. Wir spe-
zialisieren uns auf Wohnen und 
soziale Teilhabe.“

Für viele Bewohner ist AMEOS 
längst mehr als eine Einrich-
tung – es ist ihr Zuhause. Man-
che leben bereits seit 40 Jahren 
hier und verbringen ihren Le-
bensabend in einer vertrauten 
Gemeinschaft.

„Es geht nicht nur darum, pfle-
gerische Leistungen zu erbrin-
gen“, sagt Colin Seefeldt. „Wir 
gestalten den Alltag gemeinsam 
mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern. Wir organisieren Fes-
te, gehen zusammen einkaufen 
und schaffen feste Strukturen. 
Jeder soll sich bei uns ange-
nommen fühlen und möglichst 
selbstbestimmt leben können.“

Soziale Teilhabe als Ziel
Auch in der Eingliederungs-

hilfe steht die individuelle Le-
bensgestaltung im Mittelpunkt. 
Betreut werden Menschen mit 
psychischen Erkrankungen und 

geistigen Behinderungen. „Un-
ser Fokus liegt auch hier auf der 
sozialen Teilhabe“, betont Colin 
Seefeldt. „Wir schauen gemein-
sam mit den Menschen, welche 
Wünsche und Ziele sie haben. 
Wenn jemand arbeiten möchte, 
unterstützen wir ihn dabei. Wir 
helfen dabei, den Tag sinnvoll 
zu strukturieren und ein mög-
lichst eigenständiges Leben zu 
führen.“

Zur Eingliederung gehören vier 
Einrichtungen. Der Pflegebe-
reich umfasst die beiden unab-
hängigen Pflegeeinrichtungen 
Lindenhof und Kastanienhof, 
die gemeinsam das Pflegehaus 
Ueckermünde bilden, sowie das 
Pflegehaus Vorpommern.

Kurzzeitpflege:
 Entlastung, wenn sie 

gebraucht wird
Zum Pflegehaus Vorpom-

mern gehört der Tannenhof 1 
mit zehn eingestreuten Plätzen 
für die Kurzzeit- und Verhinde-
rungspflege. Das Angebot rich-
tet sich an Menschen, die vor- 

übergehend auf professionelle 
Betreuung angewiesen sind – 
etwa wenn Angehörige Urlaub 
machen, selbst erkranken oder 
nach einem Krankenhausaufent-
halt noch Unterstützung benö-
tigt wird.

„Die Kurzzeitpflege kann ganz 
unterschiedliche Situationen 
auffangen“, erklärt Colin See-
feldt. „Sie kommt infrage, wenn 
nach einem Klinikaufenthalt 
noch auf eine Reha gewartet 
wird, der ambulante Pflege-
dienst noch nicht eingerichtet 
ist oder die Wohnung erst um-
gebaut werden muss. Sie gibt 
Familien die notwendige Sicher-
heit und Zeit.“

Das Angebot steht sowohl Pa-
tientinnen und Patienten von 
AMEOS als auch Menschen aus 
dem gesamten Umland offen.

Besonderes Augenmerk möch-
te die Einrichtungsleitung auch 
auf die sogenannte Urlaubs-
pflege legen: „Viele Familien 
glauben, sie müssten auf einen 
gemeinsamen Urlaub verzich-
ten, wenn ein Angehöriger pfle-

gebedürftig ist. Das muss nicht 
sein. Menschen, die ihren Ur-
laub in unserer Region verbrin-
gen, können ihre Angehörigen 
mitbringen. Wir übernehmen 
die Betreuung – und auf Wunsch 
können sie sogar für einen ge-
meinsamen Strandbesuch ab-
geholt werden.“

Für den Einrichtungsleiter ist 
das mehr als ein zusätzlicher 
Service: „Pflege soll Menschen 
nicht einschränken, sondern 
Möglichkeiten schaffen. Wenn 
wir dazu beitragen können, 
dass Familien entlastet werden 
und gemeinsame Zeit genießen 
können, dann ist das für uns ein 
wichtiger Teil unserer Arbeit.“

Mit ihrem breiten Angebot 
zeigt die AMEOS Pflege und 
Eingliederung Ueckermünde, 
dass professionelle Betreuung 
weit über die klassische Pfle-
ge hinausgeht – mit dem Ziel, 
Menschen ein Zuhause, Teilha-
be und Familien ein Stück mehr 
Lebensqualität zu ermöglichen. �

�
� Von Uta Hertzfeldt

Von dauerhafter Begleitung bis zur Kurzzeitpflege – AMEOS bietet 
passgenaue Angebote für jede Lebenslage.
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Colin Seefeldt, Einrichtungsleitung AMEOS Pflege und Eingliederung.�  Foto:  U. Hertzfeldt

AMEOS Pflege und Eingliederung Ueckermünde
Ravensteinstraße 23  l  D-17373 Seebad Ueckermünde
Telefon: 039771 41-503  l  Fax: 039771 41-509   
Mail: pflege-eingliederung.ueckermuende@ameos.de  l  Web: ameos.de/pflege-ueckermuende
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KULTurSPEICHER Ueckermünde

 www.speicher-ueckermuende.de

Gemeinsam für den Wiederaufbau
des KULTurSPEICHERS
Liebe Freunde des Ueckermün-

der KULTurSPEICHER,

am 6. und 7. Juni 2026 hat ein 
verheerender Brand unseren 
KULTurSPEICHER schwer getrof-
fen. Nach einem ersten Feuer 
am Samstagabend kam es in der 
Nacht zu einem erneuten Brand-
ausbruch, der große Teile des 
Gebäudes zerstörte. Der ent-
standene Schaden ist immens.

Was in diesen Stunden gesche-
hen ist, hat viele Menschen tief 
bewegt. Uns erreichen seitdem 
unzählige Nachrichten, Anrufe 
und persönliche Besuche. Men-
schen aus der gesamten Region 
und darüber hinaus haben ihre 
Anteilnahme ausgesprochen, 
ihre Hilfe angeboten und ge-
fragt, wie sie den KULTurSPEI-
CHER unterstützen können. Für 
diese überwältigende Solida-
rität möchten wir von Herzen 
Danke sagen.

Unser besonderer Dank gilt 
den Feuerwehren der Region. 
Mehr als 60 Kameradinnen und 
Kameraden waren mit großem 
Einsatz über viele Stunden vor 
Ort. Ihrem schnellen und ent-
schlossenen Handeln ist es zu 

verdanken, dass ein Übergreifen 
der Flammen auf benachbarte 
Gebäude verhindert werden 
konnte. Teile des KULTurSPEI-
CHER konnten so geschützt 
werden. Dieser Einsatz verdient 
höchsten Respekt und unsere 
tief empfundene Dankbarkeit.

Der KULTurSPEICHER ist für vie-
le Menschen weit mehr als ein 
Gebäude. Seit fast 20 Jahren ist 
er ein Ort für Konzerte, Ausstel-
lungen, Lesungen, Filmabende, 
Diskussionen, Begegnungen 
und gemeinsames kulturelles 
Leben. Hier wurden Ideen gebo-
ren, Freundschaften geschlos-
sen und unzählige Erinnerun-
gen geschaffen.

Damit diese Geschichte wei-
tergehen kann, braucht der 
Speicher e. V. jetzt Unterstüt-
zung. Gemeinsam mit den Ser-
vice-Clubs der Region wurde 
eine Spendenaktion über Go-
FundMe ins Leben gerufen. Die 
gesammelten Mittel sollen hel-
fen, den laufenden Betrieb des 
Vereins aufrechtzuerhalten, not-
wendige Ausweichlösungen für 
Veranstaltungen zu finanzieren 

und perspektivisch den Wieder-
aufbau des KULTurSPEICHER zu 
unterstützen. Jede Spende hilft. 
Jeder Beitrag ist ein Zeichen da-
für, dass der KULTurSPEICHER für 
viele Menschen wichtig ist.

Wir sind tief bewegt von der 
Anteilnahme in den vergange-
nen Wochen. Sie zeigt uns, dass 
der KULTurSPEICHER nicht nur 
aus Mauern besteht, sondern 
vor allem aus Menschen, die ihn 
mit Leben füllen.

Dafür sagen wir von Herzen 
Danke!� Ihr Speicher e. V.

Fo
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So können Sie spenden:
GoFundMe – 
einfach diesen QR-Code scannen

Oder direkt auf das Konto des Vereins:

Speicher e. V.
IBAN: DE73 1505 0400 3210 0133 13
Sparkasse Uecker-Randow
Betreff: Wiederaufbau

Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.
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Tierpark Ueckermünde
Chausseestraße 76
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 54940
info@tierpark-ueckermuende.de
www.tierpark-ueckermuende.de
       tierpark.ueckermuende
       tierpark.ueckermu
 

Öffnungszeiten
täglich 10 - 18 Uhr

Highlight
im Sommer

Der Tierpark Ueckermünde 
lädt in den Sommermona-

ten zu spannenden Schau-
fütterungen ein und bietet 
Besucherinnen und Besuchern 
dabei besondere Einblicke 
in das Verhalten seiner Tiere. 
Täglich können Gäste die 
Fütterungen verschiedener 
Tierarten hautnah miterleben: 
um 11:00 Uhr bei den Weiß-
rüsselnasenbären, um 11:30 
Uhr bei den Schwarz-wei-
ßen Varis, um 13:30 Uhr bei 
den Erdmännchen, an den 
Wochenenden um 14:00 
Uhr auch bei den Löwen, um 
14:30 Uhr bei den Wölfen 
sowie um 15:30 Uhr bei den 
Fischottern. 

Ein Angebot für die ganze Fa-
milie, das den Tierparkbesuch 
zu einem besonderen Erlebnis 
werden lässt. � pm

Tierisch viel los in den Sommerferien
Die Sommerferien werden wild! 
Im Tierpark warten spannende 
Abenteuer und tierische Begeg-
nungen auf kleine und große 
Entdecker. Ob bei aufregenden 
Führungen rund um „Fressen 
& gefressen werden“, einer ge-
heimnisvollen Sommernachts-
wanderung oder beim bunten 
Einschulungstag  – hier ist für 
ferienstarke Erlebnisse gesorgt.  

Sommerferienprogramm 
13. Juli - 22. August
Dienstags, 10 Uhr, 

Sommerabenteuer  
Fressen & gefressen werden
Was fressen Tiere? Führung und 
Vergleich der Pflanzenfresser 
mit den Fleischfressern und 
Allesfressern. 
Termine: 14.07., 21.07., 28.07., 
04.08., 11.08., 18.08.

Donnerstags, 21:30 Uhr,  
Sommernachtswanderung – 
Riech mal, wer da spricht 
Tierische Geräusche und 
Gerüche erkennen
Termine: 16.07., 23.07., 30.07., 
06.08., 13.08., 20.08.

Der Tierpark bittet beim 
Sommerferienprogramm um 
vorherige Anmeldung per 
Mail an info@tierpark-
ueckermuende.de oder 
unter Tel. 039771 54940.
Treff: Eintrittskasse / Dauer  
ca. 2 Stunden

Samstag, 22. August,  
ganztags Einschulung 
Kinderschminken am 
Zoolarium 
Schauen Sie mit Ihren Kindern 
auch gern bei den Schaufütte-
rungen vorbei (siehe Spalte)! 

Schaufütterungen
erleben

Im Bann der Löwen: 25 Jahre 
gemeinsame Geschichte
Die majestätischen Tiere ge-

hören zu den zweitgrößten 
Raubkatzen der Erde – und sind 
in der Löwenschlucht für viele 
Besucherinnen und Besucher 
des Tierparks ohne Zweifel das 
Highlight des Tages. Kraftvoll, 
elegant und mit einem zugleich 
wachsamen wie verträumten 
Blick ziehen die Löwen am Stet-
tiner Haff alle in ihren Bann.

Die besondere Verbindung 
zwischen Lotto und Toto MV 
und den Ueckermünder Löwen 
reicht inzwischen 25 Jahre zu-
rück. Alles begann mit dem Bau 
der Löwenanlage und der An-
kunft von Löwe Pazur aus dem 
Zoo Warszawa sowie seiner 
Partnerin Naemi aus dem Zoo 
Aalborg im Jahr 2001.

Seitdem ist viel passiert: 2017 
zog Löwin Lula ein, 2020 folg-
te mit Aramis ein Angolalöwe 
aus dem Zoo Gdańsk. Über all 
die Jahre hinweg war 
Lotto und Toto MV bei 
vielen besonderen Mo-
menten dabei – bei der 
Taufe des Nachwuchs, 
bei der Ankunft neuer 
Tiere und zuletzt auch 
bei der Eröffnung der 
BINGO!-Ausstellung an der Lö-
wenanlage.

Was einst mit einer Unterstüt-
zung von 10.000 DM begann, ist 
heute eine feste Partnerschaft 
mit einer jährlichen Patenschaft 
von 5.200 Euro. Die Löwen sind 
längst zu einem echten Wahr-

zeichen des Tierparks geworden 
– imposant, faszinierend und 
einfach unvergesslich.

Doch auch andere tierische 
Bewohner profitieren von 
solch treuen Begleitern: 
Die HAFF-Dichtungen 
GmbH unterstützt seit Be-
ginn das Haff-Aquarium, 
das AMEOS Klinikum Ue-
ckermünde begleitet seit 
18 Jahren einen Katta und 

die Colcrete Wasserbau GmbH 
steht seit 13 Jahren einem Wüs-
tenfuchs als Pate zur Seite.

Das Team des Tierparks sagt 
Danke für diese langjährige Ver-
bundenheit – und blickt voller 
Vorfreude auf viele weitere Jah-
re gemeinsamer Tiergeschich-

ten im Zoo am Haff.
Gern können auch Sie Pate 

oder Patin eines Tieres wer-
den und so eine einzigartige 
Freundschaft mit einem tieri-
schen Bewohner eingehen. Für 
mehr Infos scannen Sie einfach 
den QR-Code. Als Pate erhalten 
Sie eine Urkunde, Einladungen 
zu Führungen und Events, eine 
Spendenbescheinigung sowie 
auf Wunsch 
eine Nen-
nung auf der 
P a t e n t a f e l 
– und natür-
lich einen 
tierisch gu-
ten  Freund.  

� uh

Scan mich!
Patenschaften

Tierparklöwe Aramis  freut sich auf viele Gäste.� Fotos: ZVG Tierpark
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Sommer, Sonne, Feierlaune
Infos aus Eggesin und dem Amt „Am Stettiner Haff“

AWO-Sommerfest
Leopoldshagen, 04.07.2026, 14-22 Uhr, Dorfstr. 110

Unter dem Motto „Wo Menschen zusammenkommen, entsteht 
mehr als nur ein Fest“ lädt die AWO Uecker-Randow am 4. Juli zum 
Sommerfest nach Leopoldshagen ein. Von 14 bis 22 Uhr erwartet die 
Besucher auf dem Gelände in der Dorfstraße 110 ein bunter Nach-
mittag und Abend für die ganze Familie. Auf dem Programm stehen 
Unterhaltung, Musik und Tanz sowie Aussteller aus der Region. Für 
das leibliche Wohl ist mit verschiedenen Leckereien gesorgt. Auch 
die jüngsten Gäste kommen nicht zu kurz. Der Eintritt ist frei.

Flohmarkt in Ahlbeck
Ahlbeck, 11.07.2026, 11 Uhr, Gasthof „Zum Seegrund“

Stöbern, entdecken und vielleicht das 
eine oder andere Schnäppchen ma-
chen: Am Samstag, 11. Juli 2026, findet 
im Garten des Gasthofs „Zum See-
grund“ in Ahlbeck ein Flohmarkt statt. 
Los geht es um 11 Uhr. Wer selbst einen 
Stand betreiben möchte, kann sich un-
ter Tel. 0151 20781457 oder direkt in der 
Gaststätte anmelden. Standgebühren 
werden nicht erhoben.

Mönkebude feiert drei Tage 
Strand- und Hafenfest
Mönkebude, 03.-05.07.2026, Strandpark 

Zum 47. Strand- und Hafenfest lädt 
Mönkebude vom 3. bis 5. Juli ein. 
Eröffnet wird das Fest am Freitag 
mit dem Einlaufen der „Greif von 
Ueckermünde“, dem traditionellen 
Deichlauf, dem Sportlerball und 
einem Höhenfeuerwerk am Strand.
Am Samstag stehen unter ande-
rem der Preisskat um den Pokal 
des Bürgermeisters, ein Open Ship 
bei den Seenotrettern, Kinder-
schminken, das Kinderprogramm 
„Liederkoffer“, eine Modenschau 
der Kita Haffknirpse sowie Auftritte 
von Bert Beel, dem Karnevalsver-
ein Leopoldshagen und die Sommernachtsparty auf dem Programm. 
Der Sonntag beginnt mit einem Zeltgottesdienst. Es folgen Auftritte 
des Chors der Stadt Torgelow, von Tanzgruppen und den Mönke-
buder Musikanten. An beiden Tagen gibt es eine Händlermeile, 
Hüpfburg, Hafenrundfahrten, Ausfahrten mit der Greif sowie gastro-
nomische Angebote. Der Eintritt ist an allen Tagen frei.

Strandfest: ABBA, Neptun und 
Matrosen in Lederhosen
Altwarp, 04.07.2026, 14-18 Uhr, Strand 

Altwarp lädt wieder zum tra-
ditionellen Strandfest ein. Am 
Samstag, 4. Juli 2026, erwartet 
Besucher am Strand ein ab-
wechslungsreiches Programm 
für die ganze Familie.
Los geht es um 14.30 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen. Eine 
halbe Stunde später startet das 
beliebte Neptunfest, bei dem 
vor allem die jüngeren Gäste auf ihre Kosten kommen dürften. Ab 
16 Uhr sorgen die Blue Water Dancer mit ihrer Show „ABBA-Time“ 
für musikalische Unterhaltung. Am frühen Abend übernehmen 
dann die „Matrosen in Lederhosen“, die ab 17.30 Uhr live auf der 
Bühne stehen. Ab 19 Uhr lädt schließlich DJ Itz zum Tanz und zum 
geselligen Ausklang des Strandfestes ein. Auch abseits des Büh-
nenprogramms ist den ganzen Tag über für Unterhaltung gesorgt: 
Hüpfburg, Cocktails, Grillspezialitäten und mehr.

Kultdorffest lädt nach 
Meiersberg ein
Meiersberg, 04.07.2026, ab 10 Uhr, Festplatz 

Am 4. Juli feiert Meiersberg 
wieder sein beliebtes Kult-
dorffest. Los geht es um 
10 Uhr mit dem Floh-, 
Kram- und Trödelmarkt. 
Im Laufe des Tages sorgen 
unter anderem die Blas-
kapelle Meiersberg, die 
Kita Regenbogen, Clown Klecks, die Tanzgruppe be free e. V. sowie 
NDR-Moderator Leif Tennemann als „Hausmeister Erwin“ für Unter-
haltung. Neben Wettbewerben, Volleyballturnier und Vorführun-
gen der Jugendfeuerwehr gibt es zahlreiche Angebote für Kinder 
und Familien. Hüpfburg, Kinderschminken, Kutschfahrten, Oldti-
mer-Ausstellung sowie Speisen und Getränke laden zum Verweilen 
ein. Ab 18 Uhr startet die Abendveranstaltung. Höhepunkt ist ab  
20 Uhr das Kultdorffest XXL mit DJ Melody und DJ Chairgo, die mit 
Hits der 90er, 2000er und aktuellen Charts für Stimmung sorgen.
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Zwei Tage Strandparty mit 
Cora und DJ Uwe Worlitzer
Vogelsang-Warsin, 10.-11.07.2026, Strand 

Zum 40. Strand- und Kinderfest 
wird am 10. und 11. Juli nach 
Vogelsang-Warsin eingeladen. 
Auf dem Programm stehen 
Strandparty, Familienangebote 
und Unterhaltung für alle Gene-
rationen. Der Freitag beginnt 
mit einem Marsch der Feuerwehr 
zum Strand. Es folgen Showein-
lagen, Knüppelkuchen, das Männerballett sowie die Strandparty mit 
Ostseewelle-DJ Uwe Worlitzer und DJ Lachi. Am Samstag erwarten 
die Besucher unter anderem Kinderschminken, Kinderchor, Shanty-
chor, Tanzshows, das traditionelle Neptunfest, ein Karnevalsauftritt 
und zahlreiche Mitmachangebote. Am Abend treten die Rossower 
Schalmeienkapelle und Stargast Cora auf. Eintritt: 5 Euro für beide 
Tage, Kinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt.

Cora

Matrosen in Lederhosen
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Musik, Party und Familienspaß:
Der SV Motor Eggesin lädt ein
Beim 3. Sommer Musikfest in 

Eggesin erwartet die Gäste an 
zwei Tagen ein abwechslungsrei-
ches Programm.

Freitag | 3. Juli
Los geht es am Freitag, 3. Juli, um 
16:00 Uhr mit der Hüpfburgen-
welt, Clown Klecks sowie Slushy, 
Zuckerwatte und Hotdogs. Um 
16:30 Uhr folgt „Magus Toto“ mit 
Zauberei und Musik aus dem 
Mittelalter. Die Eröffnung mit 
der Bürgermeisterin findet um 
17:30 Uhr mit anschließendem 
Showtanz von be free statt. Ab  
18:30 Uhr sorgt die Schalmei-
enkapelle Altwarp für musika-
lische Unterhaltung, bevor um  
19:30 Uhr Tommy The Gun live 
auf der Bühne steht. Am Abend 
feiern die Gäste ab 20:30 Uhr mit 
DJ Marusha weiter, ehe DJ Chair-
go um 22:00 Uhr ein Live-Set prä-
sentiert.

Samstag | 4. Juli
Der Samstag, 4. Juli, star-

tet bereits um 09:00 Uhr mit 
dem Elfmeterturnier. Ab 10:00 
Uhr wartet ein großes Famili-
enprogramm mit XXL-Hüpf-
burgenlandschaft, Tombola, 
Kinderschminken, Bullriding, 
Fußball-Dart, Preisschießen und 
vielen weiteren Aktionen. Um 
14:00 Uhr lädt der Kaffee- und 

Kuchenbasar zum Verweilen ein, 
bevor ab 14:30 Uhr Live-Musik 
mit Chilly geboten wird. Die Sie-
gerehrung findet um 18:00 Uhr 
statt. Ab 19:00 Uhr begeistert 
das Helene-Fischer-Double Bar-
bara das Publikum. Danach sorgt  
DJ Marusha erneut für Par-
ty-Stimmung, bevor der Abend 

mit einem Public Viewing auf 
großer LED-Leinwand ausklingt.

Für das Festivalambiente sor-
gen eine große Bühne, ein Fest-
zelt sowie Bier-, Cocktail- und 
Grillstände. Der Eintritt beträgt  
6 Euro für beide Tage, Kinder 
bis 12 Jahre haben freien Ein-
tritt. � hm
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FREITAG // 24.07.
10:00 - 17:00 Uhr	 Sonderausstellung - Hartwig K. Neuwald
Haffmuseum	 „Bernstein – Gold des Nordens“ 

19:30 Uhr	 Warm-up mit DJ Andy Behrendt von
Ueckerpark	 Ostseewelle HIT-RADIO
	 Mecklenburg-Vorpommern

20:30 Uhr	 Eröffnung der 60. Hafftage
Ueckerpark	 durch den Bürgermeister

Live in Concert:
21:00 Uhr	 Glasperlenspiel 
ca. 22:45 Uhr	 Höhenfeuerwerk

anschließend	 Party mit 
	 Ostseewelle-DJ 
	 Andy Behrendt

SAMSTAG // 25.07.
10:00 Uhr	 Haff-Regatta „Blaues Band vom Stettiner 
Stettiner Haff	 Haff” Orga: Seesportclub „Vorpommern”/
	 Yachtclub 

11:00 - 16:00 Uhr	 Besichtigung des Seenotrettungskreuzers 
Stadthafen	 EUGEN	

10:00 - 17:00 Uhr	 Vorstellung der Pateneinheit der Bundeswehr 
Schlossallee	 mit einem Geländefahrzeug

10:00 - 17:00 Uhr	 Sonderausstellung - Hartwig K. Neuwald
Haffmuseum	 „Bernstein – Gold des Nordens“ 

Ueckerpark	 Ostseewelle-Moderator 
	 Olaf Niemann führt durch den Tag
	

14:00 Uhr 	 Kinderprogramm mit Tom

15:00 Uhr 	 Blasorchester 
	 Greifswald e. V. - 
	 Rock und Pop 

15:45 Uhr 	 Linedancer des 
	 SV Christophorus

16:15 Uhr 	 Blasorchester Greifswald e. V. - 
	 Rock und Pop

18:00 Uhr	 Siegerehrung der Regatta „Blaues Band vom 
	 Stettiner Haff“
 18:00 Uhr 	 34. Ueckermünder Abendlauf und 
Goethestraße	 14. Guido-N. Pietzke-Gedenklauf SV „Einheit“ 
	 Ueckermünde e. V. 

19:15 Uhr 	 Warm-up mit be free Danceshow

Ueckerpark Partynacht
ab 20:00 Uhr 	 Ostseewelle-DJ Jörg Scheffler
	

Boerney & die Tri Tops  - 
Die Partyband 

01:30 Uhr  
Musikende

60. Ueckermünder Hafftage60. Ueckermünder Hafftage
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Glasperlenspiel

Programmänderungen vorbehalten!
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             Seebad Ueckermünde entdecken

Entdecken Sie das
Seebad Ueckermünde

Stadtführungen   
dienstags 05.05. – 29.09.2026    Start: Tourist-Info, 10 Uhr    
 donnerstags 21.05. – 24.09.2026 Start: Tourist-Info, 15 Uhr    
 Kosten: 8,00 EUR (Kinder bis 14 Jahre frei)

Abendliche Stadtführungen   03.07. / 07.08.
Start: Tourist-Info, 19 Uhr     04.09. / 02.10.2026
    Kosten: 8,00 EUR (Kinder bis 14 Jahre frei)

Begrüßungsvormittag 
Uwes Bootsverleih, 11 Uhr  montags 15.06. – 14.09.2026, kostenlos

Kinderspaß am Ueckermünder Strand
Termine:  mittwochs & 
freitags, 10-12 Uhr 

17.06. – 18.09.2026, kostenlos

Tourist-Information Seebad Ueckermünde  
Altes Bollwerk 9 · 17373 Ueckermünde · Tel. 039771 28484  
info@ueckermuende.de  ·  www.ueckermuende.de

Scannen 
& direkt
Buchen

Ein besonderes Highlight: 
Mittwochs ist der Ueckerich am 
Strand mit dabei (15.7.–19.8.)

60. Ueckermünder Hafftage60. Ueckermünder Hafftage
SONNTAG // 26.07.
10:00 - 17:00 Uhr	  Sonderausstellung - Hartwig K. Neuwald
Haffmuseum	 „Bernstein – Gold des Nordens“ 

Ueckerpark - 
Moderation Leif Tennemann

14:00 Uhr 	 Gute Laune Chor 
	 - aus Oberkotzau
	

15:00 Uhr 	 Mr. Douglas

15:45 Uhr 	 Kindertanzshow 
	 von be free

16:45 Uhr 	 Mr. Douglas

17:45 Uhr 	 Dana Franzis - 
	 Schlagershow

Finale der 60. Ueckermünder 
Hafftage

19:00 Uhr 	 Mike Leon 
	 Grosch 

Musikende 20:30 Uhr
�
Programmänderungen 
vorbehalten!

Vom 24. bis 26. Juli feiern Einwohner und Gäste im Seebad 
Ueckermünde die 60. Ueckermünder Hafftage. Zum Jubi-

läum erwartet die Besucher wieder ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Familie mit Musik, Unterhaltung und 
zahlreichen Höhepunkten im Ueckerpark. Für Stimmung sorgt 
am Freitagabend das Erfolgsduo Glasperlenspiel, bevor ein 
Höhenfeuerwerk den 
ersten Festtag krönt. Am 
Samstag steht die große 
Ueckerpark-Partynacht 
mit Boerney & die Tri 
Tops und Ostseewel-
le-DJ Jörg Scheffler auf 
dem Programm. Zum 
Abschluss der Jubiläumsausgabe präsentiert Mike Leon Grosch 
am Sonntag die musikalische Finalshow der 60. Hafftage. Rund 
um die Konzerte erwartet die Besucher an allen drei Tagen 
ein buntes Programm mit Kinderangeboten, Tanz, Chormusik, 
Blasorchester, Regatta und vielen weiteren Attraktionen.

geöffnet:
Freitag   	 15:00 - 02:00 Uhr
Samstag	 11:00 - 02:00 Uhr
Sonntag	 11:00 - 22:00 Uhr

Tageskarte: 5,00 Euro    Wochenendkarte: 9,00 Euro
Kinder bis 10 Jahre freier Eintritt
Eintrittskarten sind direkt am Einlass erhältlich
Vorverkauf ab  dem 01. Juli in der Tourist-Info, Altes Bollwerk 9
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Berufsunfähigkeit: Warum frühe 
Vorsorge wichtig ist fürs Leben
Viele junge Menschen schmie-

den Pläne für ihre Zukunft: 
der Schulabschluss, die erste 
Ausbildung, das Studium oder 
der Start ins Berufsleben. Die 
Möglichkeiten scheinen gren-
zenlos. Doch was passiert, wenn 
plötzlich eine Krankheit oder 
ein Unfall alles verändert? An 
das Thema Berufsunfähigkeit 
denken die wenigsten, wie auch  
Yvonne Rickmann von der Pro-

vinzial-Agentur in Ueckermünde. 
Doch ein Unfall oder eine 

Krankheit kann das Leben plötz-
lich verändern und dazu führen, 
dass Ausbildung oder Beruf nicht 
wie geplant fortgesetzt werden 
können. Gerade junge Menschen 
verfügen in solchen Situationen 
oft über keine oder nur eine sehr 
eingeschränkte staatliche Ab- 
sicherung. „Viele sind überrascht, 
wie gering die finanzielle Unter-

stützung im Ernstfall 
tatsächlich ausfällt“, 
erklärt Yvonne Rick-
mann.

Eine frühzeitige 
Berufsunfähigkeits-
versicherung kann 
dabei helfen, finan-
zielle Sicherheit zu 
schaffen und Zu-
kunftspläne abzu-
sichern. Besonders 
für Schüler, Auszu-
bildende, Studenten 
und Berufseinstei-
ger kann ein früher 

Einstieg Vorteile bieten – unter 
anderem durch günstigere Kon-
ditionen und einen umfassenden 
Schutz schon in jungen Jahren.

Die Provinzial-Agentur von 
Yvonne Rickmann berät indi-
viduell zu den verschiedenen 
Möglichkeiten der Absicherung 

und unterstützt dabei, passen-
de Lösungen für die persönliche  
Lebenssituation zu finden.

Interessierte können sich direkt 
bei der Provinzial-Agentur Yvon-
ne Rickmann in der Ueckerstraße 
66 in Ueckermünde informieren. 
� swo

Yvonne Rickmann
Ueckerstraße 66  
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 / 23494  
Mail ueckermuende@provinzial.de

Mo–Fr: 	 09:00–13:00 Uhr   
Mo: 	 14:00–16:00 Uhr   
Di–Do: 	 14:00–18:00 Uhr  

Termine nach Vereinbarung
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Mehr Infos 
auf Instagram
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Wir gratulieren 
unseren Jubilaren

Bahnhofstr. 39 A • 17358 Torgelow  |  Tel. 03976 280550  |  www.tgw-eg.de • info@tgw-eg.de 

im  JuliHerrn Reinhold Galun
Herrn Hans-Joachim Hartmann
Frau Elisabeth Freitag
Herrn Hans-Georg Hertwig
Herrn Bernd Benckmann
Frau Ursula Wohlfarth
Frau Brigitte Seelbinder
Frau Brigitte Räsch
Frau Edda Tornow
Frau Eleonore Grimm
Frau Anneliese Tank
Frau Barbara Weiß
Frau Gerda Mieth
Herrn Joachim Lemke
Herrn Walter Stahl
Herrn Manfred Sawatzki
Frau Monika Dörner
Herrn Günter Nagel

Gemeinsam unterwegs G W
orgelower

Wohnungsgenossenschaft eG
Gemeinnützige

Am 3. Juni fand die diesjährige 
Mitgliederversammlung der Torge-
lower Wohnungsgenossenschaft 
(TGW) statt. Zahlreiche Mitglieder 
nutzten die Gelegenheit, sich über 
aktuelle Entwicklungen der Genos-
senschaft zu informieren und mit-
einander ins Gespräch zu kommen.

Auf großes Interesse stieß die 
Vorstellung der diesjährigen Mitglie-
derfahrt. Die Plätze waren innerhalb 
kurzer Zeit vergeben, sodass bereits 
eine Warteliste geführt wird. Die große 
Resonanz unterstreicht die Beliebtheit 
der gemeinsamen Unternehmungen 
der Genossenschaft. Am 1. Septem-
ber führt die Mitgliederfahrt in diesem 
Jahr nach Kamminke auf die Insel Use-
dom. Auf dem Programm stehen eine 

Schifffahrt, ein Mittagessen mit musi-
kalischer Unterhaltung sowie Kaffee 
und Kuchen an Bord. Die Fahrt gehört 
zu den festen Höhepunkten im Genos-
senschaftskalender und bietet Gele-
genheit für Begegnungen.

Die TGW bittet alle angemeldeten Teil-
nehmer, den Reisepreis bis spätestens 
3. August 2026 zu begleichen. Sollten 
Plätze frei werden, können Interessen-
ten von der Warteliste nachrücken.

TGW-Mitglieder freuen sich auf 
Ausflug nach Kamminke
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Szczecin – eine Stadt und 
zugleich eine Metropolre-

gion in einem, die jährlich zigtau-
sende Touristen anzieht. Die Stet-
tiner sind stolz auf ihre Stadt, die 
unverwechselbare Architektur 
– wie Philharmonie oder Haken-
terrasse – und die internationale 
Geschichte.

Wie in jeder Großstadt gibt 
es aber auch Punkte, die selbst 
von den Einwohnern kritisch 
betrachtet werden oder bei de-
nen die Einheimischen sehr em- 
pfindlich reagieren. Um einen 
waschechten Stettiner zu verär-
gern, kann man Themen anspre-
chen, die mit der Identität der 
Stadt, dem Nahverkehr und den 
kulinarischen Gewohnheiten zu 
tun haben.

Jeder weiß doch, dass Szcze-
cin keinen unmittelbaren Zu-
gang zur Ostsee hat – bis auf die 
TV-Wettervorhersage. Zwar liegt 
die Stadt an einem großen Dą-
bie-See (Altdammsee) und an der 
Oder, jedoch wird sie im Fernse-
hen oft direkt am Meer platziert. 
Die Stettiner flippen innerlich 
und oft auch äußerlich aus, wenn 
sie von Touristen nach dem Weg 
zum Meer gefragt werden.

In jeder großen Stadt gibt es 
meistens auch einen Altmarkt. 
In Szczecin verursachen Fragen 
danach nur Bauchschmerzen, da 
der Altmarkt im Zweiten Welt-
krieg den Angriffen unterlag. 
Zwar wurde er nach den alten 
Vorbildern neu aufgebaut, es ist 
aber nicht das Gleiche.

Auch die ausschließliche Ver-
wendung des deutschen Begriffs 
für das Denkmal, auf das die 
Stettiner am meisten stolz sind, 
Wały Chrobrego (Hakenterrasse), 
ist ein Fauxpas. Und wenn die-
se noch im Zusammenhang mit 
dem Strand gebracht werden, 
sammelt man nur Minuspunkte.

Die Stadt ist auch stolz auf ihre 
jüngste Geschichte. Deswegen 
darf man die Werften nicht ver-
wechseln. Schließlich waren die 
Arbeiterstreiks in den polnischen 
Werften ein Anstoß für die weite-
ren politischen Veränderungen 
und den Zusammenbruch der 
sozialistischen Staaten.

In dieser Großstadt erlebt man 

auch kulinari-
sche Perlen aus 
der ganzen Welt. 
Trotz allem ist es 
ein Muss, einen 
Pasztecik Szcze-
ciński (Stettiner 
Pastetchen) zu 
probieren. Jegli-
che Kritik an der 
Bezeichnung der 
Pastetchen (vor 
allem der aus der 
legendären Bar in der Wojska-Pol-
skiego-Straße), es sei nichts ande-
res als eine gewöhnliche, fettige 
Teigtasche mit Fleischfüllung, ist 
ein No-Go bei allen Stettiner Ge-
nerationen. 

Der größte Stettiner Stadtpark, 
Jasne Błonia, gestreckt vom 
Rathaus bis zur Ueckermünder 
Heide, ist für seinen Teppich aus 
Krokussen bekannt. Jedes Jahr 
läuten die bunten Frühblüher 
den Frühling ein und bilden dank 
der unermüdlichen Pflege der 
Stadtgärtner ein wichtiges und 
attraktives Stadtbild, das nicht 
wegzudenken ist.

Deren Dichte, Menge und far-
benfrohe Schönheit wird auch 
manchmal den Blumen zum Ver-
hängnis. Egal ob uneinsichtige 
Touristen, rücksichtslose Einhei-
mische oder Möchtegern-Influ-
encer – jeder möchte „nur ein“ 
Foto von oder mitten im Blumen-
teppich. Damit bringt man nicht 
nur Ärger auf sich, sondern zer-
stört auch das Bienenbuffet und 
den Insektenlebensraum.

Hinweis-, Warn- oder Verbots-
schilder kann man überall auf-
stellen. Wenn aber die Einstel-
lung der Menschen gleichgültig 
ist, helfen Schilder in allen Spra-
chen der Welt bei der Erziehung 
nicht.

Besuchen Sie diese touristen-
freundliche Stadt und seien Sie 
ein gutes Beispiel für die ande-
ren, egal ob für die Großen oder 
die Kleinen. Denn was Hänschen 
nicht lernt, lernt Hans nimmer-
mehr.�
�
�
� Eure Agata Furmann-Böttcher,

gebürtige Polin, die seit vielen 
Jahren in UER lebt und arbeitet

Stettiner Knigge:
Fettnäpfchen vermeiden

Szczecin – miasto i region 
metropolitarny w jednym, 

przyciągające rocznie dziesiątki 
tysięcy turystόw. Szczecinianie są 
dumni ze swojego miasta, jego 
niepowtarzalnej architektury – jak 
Filharmonia czy Wały Chrobrego – 
oraz międzynarodowej historii.

Tak jak w każdym dużym mie-
ście, są jednak kwestie, które 
nawet mieszkańcy oceniają kry-
tycznie lub na które reagują bar-
dzo wrażliwie. Aby zdenerwować 
prawdziwego Szczecinianina, 
wystarczy poruszyć tematy zwią-
zane z tożsamością miasta, trans-
portem publicznym i zwyczajami 
kulinarnymi.

Wszyscy przecież wiedzą, że 
Szczecin nie ma bezpośredniego 
dostępu do Morza Bałtyckiego – z 
wyjątkiem telewizyjnej prognozy 
pogody. Chociaż miasto leży nad 
dużym jeziorem Dąbie i nad Odrą, 
w telewizji często przedstawia się 
je bezpośrednio nad morzem. Gdy 
turyści pytają o drogę nad morze, 
Szczecinianie wpadają w szał, za-
równo wewnętrznie, jak i 
często zewnętrznie. 

W każdym większym 
mieście zazwyczaj znaj-
duje się również stary 
rynek. W Szczecinie py-
tania o niego wywołują 
jedynie bόl brzucha, po-
nieważ stary rynek uległ 
zniszczeniu podczas II 
wojny światowej. Co prawda od-
budowano go na wzór dawnego, 
ale to już nie to samo.

Używanie również wyłącznie 
niemieckiej nazwy zabytku, z któ-
rego mieszkańcy Szczecina są naj-
bardziej dumni, czyli Wałόw Chro-
brego (Hakenterrasse), jest nie na 
miejscu. A jeśli jeszcze powiąże się 
je z plażą, to można już tylko na-
zbierać punktόw karnych.

Miasto jest również dumne ze 
swojej najnowszej historii. Dlatego 
nie należy mylić stoczni. W końcu 
strajki robotnicze w polskich 
stoczniach stały się impulsem 
do dalszych zmian politycznych i 
upadku państw socjalistycznych.

W tym wielkim mieście można 
również odkrywać kulinarne pe-
rełki z całego świata. Mimo to ko-
niecznie trzeba spróbować szcze-
cińskiego pasztecika. Wszelka 
krytyka określenia tych paszteci-
ków (zwłaszcza tych z legendarne-
go baru przy ulicy Wojska Polskie-
go), jako nic innego jak zwykłe, 
tłuste pierożki z nadzieniem mię-
snym, jest nie do przyjęcia dla 
wszystkich pokoleń Szczecinian.

Największy park miejski w Szcze-
cinie, Jasne Błonia, rozciągają-
cy się od ratusza aż po Puszczę 
Wkrzańską znany jest z dywanu 
krokusów. Każdego roku te kolo-
rowe wczesne kwiaty zwiastują 
nadejście wiosny i dzięki niestru-
dzonej opiece miejskich ogrod-
ników tworzą ważny i atrakcyjny 
element krajobrazu miejskiego, 
bez którego nie można sobie wy-
obrazić tego miejsca. Ich gęstość, 
obfitość i barwne piękno bywają 
czasem zgubą dla samych kwia-
tów. Niezależnie od tego, czy są to 
nieświadomi turyści, lekkomyślni 
mieszkańcy, czy niedoszli influen-
cerzy – każdy chce zrobić „tylko 
jedno” zdjęcie na tle lub w samym 
środku dywanu kwiatów. W ten 
sposób nie tylko narażają się na 

kłopoty, ale także niszczą 
bufet dla pszczół i siedli-
sko owadów.

Znaki informacyjne, 
ostrzegawcze lub zaka-
zujące można umieścić 
wszędzie. Jeśli jednak 
ludzie są obojętni, znaki 
w każdym języku świata 
nie pomogą w ich wycho-

waniu.
Odwiedźcie to przyjazne tury-

stom miasto i bądźcie dobrym 
przykładem dla innych – zarówno 
dorosłych, jak i dzieci. Bo czego Jaś 
się nie nauczy, tego Jan nie będzie 
umiał.  

	
Wasza Agata Furmann-Böttcher,

� Polka od lat mieszakająca i 
� pracująca w UER 

Szczecińskie maniery: 
unikanie wpadek

Scannen

und hören! 
Lassen Sie sich den 

polnischen Text von 
der Autorin vorlesen. 

Wały Chrobrego (Hackenterasse) � Foto: pixabay
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Die Die FUER UNSFUER UNS geht  geht um dium die We Weltelt

MusikkreuzfahrtMusikkreuzfahrt
V on Palma de Mallorca starteten Ilona und Karola zu einer tol-

len Musikkreuzfahrt mit der Mein Schiff 1 über Gibraltar nach 
Cartagena, einer Hafenstadt im Südosten Spaniens, und fuhren 
anschließend zurück zum Heimathafen nach Palma. In beiden 
Städten buchten die Frauen interessante Touren, um Land und 
Leute kennenzulernen. Viel Musik und ein zweistündiges Kon-
zert im Schiffstheater mit Peter Maffay rundeten ihre Traumreise 
ab. Zusätzlich sorgten viele weitere Bands auf dem Pooldeck, bei 
schönstem Sonnenschein und in zahlreichen Bars für musikali-
sches Gänsehautfeeling. Mit dabei hatten die beiden Abenteure-
rinnen aus der UER-Region das FUER UNS-Magazin. Vielen Dank 
dafür. � hm
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Im April waren Corinna und Sven Schulz aus Heinrichshof mit der 
AIDA in Island unterwegs. Während ihrer beeindruckenden Rei-

se durfte natürlich auch das FUER UNS-Magazin nicht fehlen. Mit 
vielen schönen Eindrücken und unvergesslichen Erlebnissen im 
Gepäck kehrten die beiden wieder nach Hause zurück.� hm

Planen auch Sie eine Reise? Dann schicken Sie gern  
Ihr Urlaubsfoto mit der FUER UNS und ein paar Infos  
zu Ihrem Abenteuer an: info@haffmedia.de
Wir veröffentlichen das Bild gern in einer der nächsten  
Ausgaben. Wir wünschen einen schönen Urlaub!

� Polen� Polen

Nach vielen gemeinsamen Reisen war es endlich wieder so-
weit: Die „Zuckerpuppen“ machten sich erneut auf den Weg 

zu einem unvergesslichen Ausflug. Doch diesmal führte die Reise 
nicht wie gewohnt nach Rhodos, sondern in das wunderschöne 
Nachbarland Polen. Die Reisegruppe verbrachte herrliche Tage in 
Rewal, Misdroy und Kolberg – voller guter Laune, gemeinsamer 
Erlebnisse und wunderschöner Momente. 

Wie immer stand vor allem die Gemeinschaft im Mittelpunkt. 
Zusammen lachen, erzählen, entdecken und einfach eine tolle 
Zeit verbringen – genau das macht die Reisen der „Zuckerpup-
pen“ jedes Mal so besonders. Aus den vielen schönen Momenten 
entstand auch wieder ein gelungenes Gruppenfoto mit der FUER 
UNS, das sicher noch lange an diese wunderbare Reise erinnern 
wird.  � pm

� Italien� Italien

Dieses stimmungsvolle Urlaubsbild, 
aufgenommen in Mondragone, 

einer italienischen Kleinstadt in der 
Provinz Caserta, welche zu der Region 
Kampanien gehört, schickten uns Vin-
cent, Johanna und Jim. Die Schüler le-
ben in Luckow und Vogelsang-Warsin 
und besuchten in den Pfingstferien Jo-
hannas Schwester, die nach Italien aus-
gewandert ist und dort als Tierärztin 
arbeitet. Mit dabei hatten sie die FUER 
UNS – das Regionalmagazin aus der 
Heimat. Vielen Dank für euer schönes 
Foto!  � hm
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ROHE & KOLLEGEN
Rechtsanwälte ▪ Steuerberater ▪ Insolvenzverwalter

Insolvenzrecht ▪ Wirtschaftsrecht ▪ Strafrecht ▪ Arbeitsrecht ▪ Verkehrsrecht ▪ Familienrecht

Rosenmühler Weg 6 c
17373 Ueckermünde
Tel: 039771 / 533-0

Baustraße 37
17389 Anklam

Tel: 03971 / 293117

Neustrelitzer Straße 70a
17033 Neubrandenburg

Tel: 0395 / 5442118 www.rohe-kollegen.de

Pflichtteil: Wenn das Familienalbum 
plötzlich zum Prozessordner wird

Es gibt Themen, über die spricht 
man gern. Urlaubspläne zum 

Beispiel. Die Einschulung der Enkel. 
Oder die Frage, wer den besten Kar-
toffelsalat der Familie macht. Und 
dann gibt es Themen, über die man 
lieber nicht spricht. Das Erbe gehört 
zweifellos dazu.

Dabei betrifft es 
nahezu jede Familie: 
Immobilien, Bank-
guthaben, Unterneh-
mensanteile oder das 
Elternhaus mit persön-
lichen Erinnerungsstü-
cken, was es auch im-
mer ist – irgendwann 
stellt sich die Frage, 
wer was bekommt. 
Nicht selten folgt auf 
die Trauer über den 
Verlust eines Angehö-
rigen ein Streit, mit dem niemand 
gerechnet hatte.

Eine aktuelle Entscheidung des 
Oberlandesgerichts Hamm vom 
5. März 2026 (Az. 10 U 78/25) ver-
deutlicht einmal mehr, welche 
praktische Bedeutung das Pflicht-
teilsrecht hat. Die Entscheidung 
beschäftigt sich mit den Auskunfts-
ansprüchen von Pflichtteilsbe-
rechtigten gegenüber dem Erben 
und zeigt, dass die Gerichte hohe 
Anforderungen an die Transparenz 
des Nachlasses stellen. Wer seinen 
Pflichtteil berechnen soll, muss wis-
sen, welche Vermögenswerte vor-
handen sind. 

Der Pflichtteil – die gesetzliche 
Mindestbeteiligung

Viele Menschen sind überrascht, 

wenn sie erfahren, dass man nahe 
Angehörige nicht ohne Weiteres 
vollständig von der wirtschaftlichen 
Teilhabe am Nachlass ausschließen 
kann.

Das deutsche Pflichtteilsrecht 
schützt insbesondere Kinder und 
Ehegatten. Selbst wenn diese durch 

Testament enterbt 
werden, bleibt ihnen 
häufig ein Anspruch 
auf Zahlung eines 
Geldbetrages gegen 
die Erben, der soge-
nannte Pflichtteil. 
Dieser Anspruch ent-
spricht grundsätzlich 
der Hälfte des gesetz-
lichen Erbteils. Der 
Gedanke dahinter ist 
einfach: Das Gesetz 
respektiert die Tes-

tierfreiheit, setzt ihr aber Grenzen, 
wenn besonders enge Familienan-
gehörige vollständig leer ausgehen 
würden.

In der juristischen Literatur wird 
das Pflichtteilsrecht deshalb häufig 
als Kompromiss zwischen individu-
eller Freiheit und familiärer Verant-
wortung beschrieben. In der Praxis 
sorgt dieser Kompromiss allerdings 
regelmäßig für Diskussionen.

Warum die Entscheidung des 
OLG Hamm so wichtig ist

Der Pflichtteil berechnet sich aus 
dem Wert des Nachlasses. Das 
klingt einfach. Tatsächlich beginnt 
genau hier oft der Streit.

Wie viele Konten gab es? Welche 
Immobilien gehören zum Nachlass? 
Existieren Wertpapierdepots? Wur-

den vor dem Tod größere Schen-
kungen vorgenommen? Gibt es Un-
ternehmensbeteiligungen?

Der Pflichtteilsberechtigte kennt 
diese Informationen häufig nicht. 
Deshalb gewährt § 2314 BGB einen 
Anspruch auf Auskunft und Ermitt-
lung des Wertes der Nachlassge-
genstände. Der Pflichtteilsberech-
tigte kann sogar verlangen, dass er 
bei der Aufnahme des Verzeichnis-
ses der Nachlassgegenstände zuge-
zogen wird. Er kann auch verlangen, 
dass das Verzeichnis durch die zu-
ständige Behörde oder durch einen 
zuständigen Beamten oder Notar 
aufgenommen wird.

Schenkungen können noch Jahre 
später Auswirkungen auf Pflicht- 
teilsansprüche haben. Juristen spre-
chen vom Pflichtteilsergänzungsan-
spruch. Die dahinterstehende Idee 
ist nachvollziehbar. Andernfalls 
könnte ein Erblasser sein gesamtes 
Vermögen kurz vor dem Tod ver-
schenken und die Pflichtteilsrechte 
naher Angehöriger faktisch aushe-
beln. Deshalb werden bestimmte 
Schenkungen über einen Zeitraum 
von bis zu 10 Jahren berücksichtigt.

Die Entscheidung des OLG Hamm 
führt wieder einmal vor Augen, dass 
diese Ansprüche nicht bloße För-
melei oder Nebensächlichkeiten 
sind. Der Auskunftsanspruch bil-
det vielmehr die Grundlage für die 
spätere Berechnung des Pflichtteils. 
Ohne vollständige Informationen 
bleibt der Anspruch letztlich wert-
los. Die Richter machten deutlich, 
dass der Erbe Schenkungen des 
Erblassers aufklären muss. Er muss 
sogar dafür sorgen, dass die Be-

schenkten an der Wertermittlung 
mitwirken, also die Besichtigung 
und Begutachtung dulden. Im kon-
kreten Fall ging es um ein Motorrad 
und einen Pferdeanhänger. Beide 
Gegenstände waren 3 bzw. sogar 7 
Jahre vor dem Tod vom Erblasser an 
dritte Personen verschenkt worden. 
Der Erbe war an diesen Vorgängen 
nicht beteiligt. Er wusste nicht ein-
mal, ob die Gegenstände aktuell 
noch bei den Beschenkten waren. 
Gleichwohl verpflichtete ihn das 
Gericht den Wert der Gegenstände 
zu ermitteln. 

Pflichtteilsansprüche sind sehr 
konfliktträchtig. Oft spielen alte 
familiäre Streitigkeiten eine Rolle. 
Geschwister vergleichen jahrzehn-
telange Unterstützungsleistungen. 
Kinder erinnern sich an unter-
schiedliche Behandlungen durch 
die Eltern. Neue Ehepartner treffen 
auf Kinder aus früheren Beziehun-
gen. Kurz: Juristische Fragen ver-
mischen sich mit persönlichen Ver- 
letzungen.

Genau deshalb ist eine sachliche 
und strukturierte Beratung so wich-
tig. Sie hilft, emotionale Konflikte 
von den rechtlichen Fragen zu tren-
nen. Wenn Sie Fragen zum Pflicht-
teilsrecht, zur Testamentsgestal-
tung, zur Unternehmensnachfolge 
oder zu Pflichtteilsansprüchen ha-
ben, stehen wir Ihnen gern bera-
tend zur Seite. Unser Ziel ist nicht 
nur die rechtliche Lösung eines Pro-
blems. Unser Ziel ist es, Konflikte zu 
vermeiden, bevor sie entstehen. Da-
mit aus einem Familienalbum nicht 
doch noch ein Prozessordner wird.

Fromut Heinz,  Rechtsanwalt

Fromut Heinz,
Rechtsanwalt
� Foto: HAFF media

Was eine aktuelle Entscheidung des OLG Hamm zeigt – und warum 
rechtzeitige Beratung oft den Familienfrieden rettet.
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Frühstücksclub NDR 1 Radio MV zu 
Gast beim Herzbäcker in Mönkebude

Alexandra Vogt vom Herzbäcker in Mönkebude hält die FUER UNS in der Hand beim Besuch 
vom Frühstücksclub NDR 1 MV. Dieses schöne Foto hat die Mönkebuderin Ilona Hein  
(Zweite von links) an die Redaktion geschickt.� Fotos:  ZVG

Nils Söhrens und Dania Behm zu 
Gast bei ONAMI in Mönkebude.

Der Frühstücksclub von  
NDR 1 Radio MV machte am  

10. Juni Station im Herzbäcker in 
Mönkebude und sorgte bereits in 
den frühen Morgenstunden für 
eine besondere Atmosphäre. Nils 
Söhrens und Dania Behm sende-
ten live aus dem Pop-up-Studio 

und begrüßten 
zahlreiche Besu-
cherinnen und Be-
sucher, die auf dem 
Weg zur Arbeit, zur 
Schule oder einfach 
aus Neugier vor-
beischauten.

Gemeinsam mit 
Gastgeberin Al-
exandra Vogt wur-
de der Herzbäcker 
zu einem leben-
digen Treffpunkt 
für Radiofans und 
Einheimische. Die 
L i v e - S e n d u n g 
brachte gute Stim-
mung, persönliche 
Begegnungen und 
ein Stück Radio-
magie direkt nach 
Mönkebude. Gäste 
nutzten die Gele-
genheit, einen Blick 
hinter die Kulissen 
zu werfen und die Moderatoren 
hautnah zu erleben. Dabei ist 

auch ein schönes Foto mit der 
FUER UNS entstanden, die Gast-

geberin Alexandra Vogt in die Ka-
mera hielt.� hm

Sparkasse modernisiert Sparkasse modernisiert 
Geschäftsstelle in UeckermündeGeschäftsstelle in Ueckermünde
Die Sparkasse Uecker-Randow moder-
nisiert ab Herbst dieses Jahres ihre Ge-
schäftsstelle in der Ueckerstraße 52 in 
Ueckermünde. Mit dem Umbau investiert 
die Sparkasse in den Standort in der Innen-
stadt von Ueckermünde und erneuert das 
Gebäude unter dem Leitgedanken „Hei-
mat bewahren. Zukunft gestalten“.

Die Bauarbeiten sollen voraussichtlich 
bis 2028 andauern. Während dieser Zeit 
bleibt die Sparkasse weiterhin für Kundin-
nen und Kunden erreichbar. Hierfür wird 
hinter dem bestehenden Gebäude auf 
dem Parkplatz eine Übergangsgeschäfts-

stelle eingerichtet. Auch der SB-Standort 
in der Kranichstraße 1 bleibt bestehen. Die 
Geldautomaten sind weiterhin in der aktu-
ellen Geschäftsstelle nutzbar, solange dies 
im Rahmen der Bauarbeiten möglich ist. 
Aufgrund der Umbauarbeiten können die 
Schließfächer vorübergehend nicht weiter 
betrieben werden. Betroffene Kundinnen 
und Kunden werden hierzu gesondert in-
formiert.

Das neu geplante Gebäude wird künftig 
kompakter und funktionaler nutzbar sein. 
Geplant sind Maßnahmen zur energeti-
schen Modernisierung, darunter Photo-

voltaik und Wärmepumpe. Zudem wird 
der Haupteingang barrierefrei gestaltet.

Die Geschäftsstelle in Ueckermünde ist 
nach Löcknitz, Ferdinandshof und Stras-
burg der vierte Standort der Sparkasse 
Uecker-Randow, der modernisiert wird. 
„Mit der Modernisierung investieren wir 
bewusst in den Standort Ueckermünde 
und sichern die Präsenz der Sparkasse in 
unserer Region Uecker-Randow“, erklärt 
die Vorstandsvorsitzende Annett Zahn.

Die persönlichen Ansprechpartner sowie 
die bestehenden Beratungsangebote blei-
ben unverändert erhalten.

www.sparkasse-uecker-randow.de  |  Direktfiliale 03973 / 4340
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Tausende Kinder und Jugendliche 
haben das Ukranenland in den ver-

gangenen Jahrzehnten besucht. Für 
viele von ihnen wurde Geschichte hier 
erstmals greifbar – nicht als Kapitel im 
Schulbuch, sondern als eigene Erfah-
rung. Mit mehr als 160.000 Teilneh-
mern an Projekttagen und Projekt-
wochen hat sich das Freilichtmuseum 
längst zu einem der bedeutendsten 
außerschulischen Lernorte des Landes 
entwickelt.  ￼

Doch das Ukranenland ist weit mehr 
als ein Ort für Schulklassen. Hinter 
den historischen Häusern, Werkstät-
ten und Schiffen steht ein Netzwerk 
aus Wissenschaftlern, Museen, Bil-
dungseinrichtungen und engagierten 
Partnern, das seit mehr als drei Jahr-
zehnten wächst und sich ständig wei-
terentwickelt.

Von Anfang an verfolgten Ingrid und Wolf-
gang Schubert dabei einen klaren Ansatz: 
Geschichtsvermittlung sollte auf einer 
soliden wissenschaftlichen Grundla-
ge stehen. Schon in der Aufbauphase 
suchten sie deshalb den Austausch 
mit Fachleuten. Bis heute arbeitet 
das Ukranenland eng mit Wissen-
schaftlern, Museen und Universitäten 
zusammen. Kooperationen mit Hoch-
schulen in Rostock, Greifswald und wei-
teren Einrichtungen helfen dabei, Rekon- 
struktionen, Projekte und Ausstellungen auf 
eine fundierte Grundlage zu stellen. So flie-
ßen neue Erkenntnisse immer wieder in die 

Arbeit ein und sorgen dafür, dass Geschichte 
nicht nur spannend, sondern auch möglichst 
authentisch vermittelt wird.  ￼

Gemeinsame Bildungsfahrt 
nach Dänemark

Dass Lernen und Austausch im Ukranen-
land keine Einbahnstraße sind, zeigte sich 

erst vor wenigen Wochen. Gemeinsam reis-
ten zahlreiche Aktive des Vereins nach Däne-
mark, um historische Stätten zu besuchen, Er-
fahrungen auszutauschen und neue Impulse 
für die eigene Arbeit zu gewinnen. Die Reise 
führte sie auch an jene Orte, die Anfang der 
1990er Jahre die Entstehung des Ukranenlan-
des maßgeblich inspirierten. Im dänischen 
Forschungszentrum Lejre nahmen einst viele 
Ideen ihren Anfang, die später in Torgelow 
Wirklichkeit wurden. Bis heute bestehen die 
Kontakte zu den dänischen Partnern fort und 
bereichern die Bildungsarbeit. Die Bildungs-
fahrt wurde ermöglicht durch die großzügi-
ge Spende der Eheleute Sandra und Andreas 
Vieweg in Höhe von 5.000 Euro.

Das Ukranenland ist längst weit mehr als ein 
Museum. Über Jahrzehnte entstand ein Netz-
werk aus Schulen, Vereinen, Kultur- und Bil-
dungseinrichtungen sowie zahlreichen Part-
nern in Deutschland, Polen und Dänemark. 

Die Zusammenarbeit reicht von gemeinsa-
men Projekten über internationale Jugend-
begegnungen bis hin zu wissenschaftlichen 
Kooperationen. Diese Vernetzung macht das 
Ukranenland zu einem wichtigen Bestandteil 
des kulturellen Lebens in der Region. Gleich-
zeitig profitieren die historischen Werkstät-
ten von den Erfahrungen und dem Wissen 
ihrer Partner. So entstehen immer wieder 
neue Ideen, Projekte und Angebote, die Ge-
schichte auf zeitgemäße Weise vermitteln.

Das Ukranenland ist damit nicht nur ein 
Fenster in die Vergangenheit, sondern auch 
ein Ort des Austauschs und der Begegnung. 
Seit mehr als drei Jahrzehnten verbindet 
es Menschen, Ideen und Erfahrungen über 
Grenzen hinweg – und zeigt, dass Geschichte 
am lebendigsten bleibt, wenn sie gemein-
sam erforscht, weitergegeben und neu ent-
deckt wird. � Von Silvio Wolff

Wie das Freilichtmuseum von Wissenschaft, Austausch 
und internationaler Zusammenarbeit lebt.

Torgelower Ukranenland zeigt: 
Geschichte kennt keine Grenzen
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Museumsführer zum Jubiläum
Mehr Hintergründe, Geschichten und Einblicke finden 
sich in der Jubiläumsbroschüre „35 Jahre Ukranenland“, 
erhältlich direkt vor Ort im Ukranenland.

Ukranenland & Castrum Turglowe
Öffnungszeiten Mai - September
Di - Sa: 12 - 16 Uhr
 03976 / 202397   ▪    www.ukranenland.de

Die mittlerweile schiefe Turmhügelburg der Ulvsborg, 
vorgefertigt in der historischen Werft des Ukranenlan-
des, schaut einer ungewissen Zukunft entgegen.

Burgfest im Castrum
01. & 02. August 2026 

Erleben Sie das Mittelalter hautnah am  
1. und 2. August 2026! Das Mittelalterzen- 
trum Castrum Turglowe, ein Projekt des 
Ukranenlandes, lädt herzlich ein. Freuen 
Sie sich auf ein beeindruckendes Spektakel 
mit zahlreichen Rittern und vielen weite-
ren Akteuren. Los geht es am Samstag um  
12 Uhr und am Sonntag um 10 Uhr. Die Hö-
hepunkte des Festes sind die Ritterturniere: 
am Samstag um 16:00 Uhr und am Sonntag 
um 15:00 Uhr.
Für musikalische Unterhaltung sorgen ver-

schiedene Musiker. Während Ritter zu Fuß 
kämpfen, Bogenturniere stattfinden und 
mittelalterliches Handwerk sowie Lagerle-
ben zum Leben erwachen, können sich die 
Gäste auf ein authentisches Erlebnis freuen. 

Ukranen bei Freunden auf der dänischen Ulvsborg. Im 
Hintergrund das von den Ukranen gebaute und mit dem 
Speicher im Torgelower Castrum fast baugleiche Salzhaus.
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Woldegker Chaussee 7 · 17098 Friedland · Tel.: 039601/2810
Wir sind Mitglied der führenden Gemeinschaft für Küchenspezialisten in Europa: www.derkreis.de

www.kuechen-center-friedland.de

MIT ABSTAND DIE 
BESTE PLANUNG!

Maßgeschneiderte Küchen vom Spezialisten
Perfektion aus Leidenschaft

Erlangen - ein 
leuchtendes Beispiel 
für uns alle
Endlich geht es der biersaufenden 
Brüll-Mischpoke an den Kragen!

Eine satirische Kolumne von Ulrich Blume

Da sind doch die Erlanger Gleichstel-
lungsbeauftragt*Innen (Erlangen 

hat gleich zwei – Nora Hahn-Hobeck und 
Réka Lörincz) kurz vor der traditionellen 
Erlanger Bergkirchweih an Pfingsten 
2026 nach langem Grübeln darüber, was 
wohl ihre eigentliche Aufgabe sein sollte, 
auf den kaum erwartbaren Geistesblitz 
gekommen, einen Brief an alle „Gastwir-
te, Bands und Musiker*Innen“ (natürlich 
genderkonform formuliert) zu versen-
den. Dieser wurde dann tatsächlich kurz 
vor dem Anstich zu einem der großen 
fränkischen Bierfeste flächendeckend 
zugestellt. 

Kurze Kostprobe: „Im Folgenden finden 
Sie eine Liederauswahl der Gleichstel-
lungsstelle, die aufgrund sexistischer oder frauenfeindlicher Inhalte an der 
Erlanger Bergkirchweih keinen Platz haben. Sie haben direkten Einfluss da-
rauf, was an Ihrem Keller gespielt wird. Bitte klären Sie mit Ihren eingelade-
nen Bands und Musiker*innen, dass diese Lieder nicht gespielt werden und 
informieren Sie Ihr Team entsprechend. Diese Liste ist nicht abschließend 
und kann jederzeit ergänzt werden. Auch Sie können uns gerne weitere 
Titel nennen.“ 

„Rums“, würde es Markus Lanz jetzt in knapper Formulierung auf den 
Punkt bringen. Jetzt lohnt es tatsächlich nicht, diese Liste der großen deut-
schen „Kunstwerke“ hier auszurollen, aber in Ermangelung von Kenntnis 
der aktuellen Ballermann-Szene, in der es noch viel heftiger zugeht, haben 
die beiden Damen „Ole, wir fahr’n in’n Puff nach Barcelona“ (1975) oder 
„Skandal im Sperrbezirk“ (1981) als Feindbild erkannt. Dazu noch so et-
was „Abgestandenes“ wie „Joana, du geile Sau“ von Peter Wackel oder „10 
nackte Friseusen“ von Mickie Krause, was selbst hartgesottene, trinkfeste 
Ballermann-Reisende schon seit 20 Jahren nicht mehr kennen. Und natür-
lich durfte „Layla“ (die Puff-Mama) nicht fehlen, also der schon länger unter 
Generalverdacht stehende frivole Theken-Knaller, den der sonst so woke 
und Tag und Nacht für die Frauenrechte einstehende Ministerpräsident von 
Schleswig-Holstein, Daniel Günther, am 22. Juni 2023 bei der Kieler Woche 
öffentlich auf einer Bühne tanzend über Mikro in die Menge gegrölt hatte. 
Ein Held im Bade seiner Fans, der Daniel, der an diesem Abend sicher auch 
wieder nur privat unterwegs war. 

„Deine Schwester ist ein richtig geiles Luder“ von Almklausi, „Bumsbar“ 
von Ikke Hüftgold oder „Olivia - dich kennt der ganze Laden, jeder kann dich 
haben“ von den Zipfelbuben hätten die Szenekenner den Gleichstellenden 
wahrscheinlich zugerufen, wenn sie gefragt worden wären. Aber so lande-
ten Songs auf dem „Alkoholiker-Index“, die schon so verschimmelt oder ab-
gegriffen sind, dass selbst die einfallslosesten DJs diesen Scheiß nur noch 
nach 2 Uhr auflegen würden, wenn ihnen nix anderes mehr einfällt, weil sie 
aus Verzweiflung über ihr Publikum selbst den Pegel überschritten haben. 

Donnerwetter, da haben die beiden Spaßbremsen aus Erlangen aber 
ein Zeichen gesetzt! Ich vermute, das wird dazu geführt haben, dass diese 
Nummern bei diesem Fest und folgenden in Erlangen eine wahre Renais-
sance erleben durften, weil ja bekanntlich gerade das, was einem in so lä-
cherlicher Form von „oben“ aufgedrückt wird, dann besonders viel Spaß 
macht, wenn man es öffentlich ignoriert.

Ich persönlich kann darüber, trotzdem es mal wieder so kurios ist und 
alles über diese ganze übereifrige, sich im „Sessel über uns“ wähnende Po-
litikverkommenheit aussagt, nicht lachen. Und was die Unterhaltungsmu-
sik angeht, hatte ich gedacht, dass wir mit der aktuellen Schlager-Szene in 
Deutschland schon genug gestraft sind. Aber es ist, wie es ist: Die Straße 
sucht sich ihren Weg selbst, und was der Mensch singen will … soll er doch!

Aber wenn sich selbsterwählte Weltverbesserer oder, wie sie heute so vor-
nehm abgekürzt werden – NGOs –, in die Spur quälen, erreichen sie nur das 
Gegenteil. Und dann bin ich wieder dafür.
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bestattungsinstitut-dohnke.de

039771 2 23 91
Ueckerstraße 110 | 17373 Ueckermünde

Den Moment genießen,  
weil an später gedacht ist.

DAFÜR LOHNT SICH DIE  
BESTATTUNGSVORSORGE
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	• Aus den Zutaten für den Schokoboden einen Rührteig 
herstellen.

	• Zuerst die Eier mit dem Zucker zu einer schaumigen Masse  
verrühren. 

	• Dann nach und nach das Öl und das Mineralwasser  
hinzugeben. 

	• Das Mehl, Backpulver und den Kakao mischen, zum Teig  
geben und unterrühren. 

	• Anschließend den Teig auf ein gefettetes Backblech  
streichen und bei 160°C Umluft, vorgeheizt, etwa  
30 Minuten backen.

	• Stäbchenprobe machen. 
	• Den Boden auskühlen lassen, bei Bedarf begradigen. 

 
Für den Belag 

	• Die Erdbeeren putzen und kleinschneiden. 
	• Die Sofortgelatine unter Rühren im Erdbeerquark  

verteilen.  
	• Dann die kleingeschnittenen Erdbeeren unterheben. 
	• Alles auf den Schokoladenboden streichen und die Torte 

bis zum Servieren kaltstellen. 
 
Tipp der Backfee: Sie können eine Schicht vom fertig gebacke-
nen Boden abschneiden und zu Streuseln verarbeiten, die Sie 
dann auf dem Belag verteilen.

Erdbeerquarktorte
Ein Sommer auf dem Kuchenblech

  ZUTATEN Blech 25 x 35 Zentimeter    ZUBEREITUNG

Sonnengereifte Erdbeeren, 
cremiger Erdbeerquark und 

ein saftiger Schokoboden – die-
se Torte auf dem Blech bringt 
den Geschmack des Sommers 
direkt auf die Kaffeetafel. Ein-
fach zuzubereiten und herrlich 
frisch ist sie der perfekte Beglei-
ter für gemütliche Nachmittage 
im Garten, das Picknick mit der 
Familie oder die nächste Grill-
runde. Die Kombination aus 
fruchtiger Leichtigkeit und scho-
koladigem Genuss macht sie zu 
einem echten Lieblingsrezept 

für Groß und Klein. Und weil die 
Torte auf dem Blech gebacken 
wird, eignet sie sich auch wun-
derbar, wenn viele Gäste erwar-
tet werden oder spontan Besuch 
vorbeikommt.
FUER UNS-Backfee Veronika 

Menzl empfiehlt ihr Rezept al-
len Hobbybäckerinnen und  
Hobbybäckern, die den Sommer 
mit einer köstlichen Torte fei-
ern möchten. Ob mit frisch ge-
pflückten Erdbeeren oder vom 
Wochenmarkt – der fruchtige 
Belag sorgt für gute Laune und 

macht Lust auf ein 
zweites Stück.
Schicken Sie uns 

Ihr Backergebnis 
gern wieder an 
info@haffmedia.
de. Die Backfee 
freut sich auf die 
Bilder von Ihrer 
Torte und ist ge-
spannt auf Ihre 
Kreationen!
� uh

FUER UNS-Backfee Veronika Menzl hält ihre Erdbeerquarktorte in die  
Kamera.  Ein sommerlicher Genuss. � Fotos: U. Hertzfeldt

Für den Teig 
• 1 Tasse Öl
• 1 Tasse Mineralwasser mit Kohlensäure 
• 2 Tassen Zucker 
• 2 1/2 Tassen Weizenmehl 
• 1/2 Tasse Kakaopulver 
• 4 Eier
• 1 Päckchen Backpulver 

Für den Belag
• 3 x 500 g Erdbeerquark
• 2 x Sofortgelatine 
• frische Erdbeeren
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Burg Löcknitz: Mit 
Musik um die Welt 
Auf Ferienreisen“ – eine mu-

sikalische Urlaubsreise am  
23. August Open Air auf Burg Löck-
nitz. 
Urlaub und Musik sind die per-
fekte Kombination für die Seele: 
Ein bisschen Sonne, gute Musik 
und der Rest ist Magie. Das Bran-
denburgische Konzertorchester 
Eberswalde lässt am Sonntag, 
23. August 2026, um 16 Uhr auf 
Burg Löcknitz das Publikum mit 
seinem Programm „Auf Ferien-
reisen“ rund um die Welt reisen. 

Genießen Sie gemeinsam mit 
dem spielfreudigen Solisten 
Brendan Sliger (Tenor) spanische 
Kastagnettenklänge, irische Im-
pressionen, lebensfrohe Grüße 

aus Italien, einen zarten Duft 
aus Frankreich, Argentinischen 
Tango und Kalifornische Träume. 
Oder haben Sie vielleicht noch 
„einen Koffer in Berlin“? Dann 
seien Sie willkommen auf einer 
„glücklichen Reise“ um die ganze 
Welt und freuen Sie sich auf ein 
Konzert voller Spielfreude, Hu-
mor und wunderbarer Melodien, 
die direkt ins Herz gehen und Ih-
ren Sommer bereichern. � pm
� Änderungen vorbehalten

Karten & weitere 
Informationen unter:
• Tourismusbüro Löcknitz, 
Tel.  039754  20454
• Blumenparadies Petra Drews, 
Tel. 039754 51372

Eintritt:
• 16,00 Euro VVK (zzgl. VVK-Gebühr)
• 19,00 Euro Tageskasse

Beginn Kartenvorverkauf:  
1. Juli 2026 PL

A
K

AT
: Z

VG
 V

ER
A

N
TS

A
LT

ER
 / 

FO
TO

: H
A

FF
 M

ED
IA

A
N

ZE
IG

E

Mit Flaschenpost für sauberes Wasser Mit Flaschenpost für sauberes Wasser 
Sparkasse unterstützt Wassertage am Stettiner HaffSparkasse unterstützt Wassertage am Stettiner Haff

Mit den „Wassertagen“ unterstützt die 
Sparkasse Uecker-Randow ein besonderes 
Bildungsprojekt, das Kinder und Jugend-
liche für den verantwortungsvollen Um-
gang mit Wasser sensibilisieren möchte. 
Rund 700 Schülerinnen und Schüler in 
Mecklenburg-Vorpommern nehmen in 
diesem Jahr an den Aktionstagen des 
gemeinnützigen Vereins Pure Water 
for Generations e. V. teil.

Auch am Stettiner Haff stand am  
12. Juni ein Wassertag auf dem Pro-
gramm. Die Teilnehmer setzten sich dabei 
einen Tag lang mit dem Thema Wasser 
auseinander – vom Dokumentarfilm über 
Naturerlebnisse am Gewässer bis hin zu 
kreativen Aktionen und gemeinsamen Ak-
tivitäten auf dem Wasser.

Ein besonderes Symbol der Bildungsiniti-
ative ist eine Flaschenpost, die von Wasser-
tag zu Wassertag weitergegeben wird. Die 
Schülerinnen und Schüler füllen sie jeweils 
mit eigenen Gedanken und Botschaften 

rund um das Thema Wasser. So entsteht 
eine gemeinsame Reise durch Mecklen-
burg-Vorpommern und ein Zeichen dafür, 
dass Wasser Menschen, Regionen und Ge-
nerationen miteinander verbindet.

„Wasser ist unsere wichtigste Lebens-
grundlage. Mit den Wassertagen erleben 

die Jugendlichen direkt vor ihrer Haus-
tür, welche Bedeutung der verant-
wortungsvolle Umgang mit dieser 
wertvollen Ressource für unsere Zu-

kunft hat“, betont Tim Paßmann, Pres-
sesprecher der Sparkasse Uecker-Randow. 
Gleichzeitig stärke das Projekt das Be-
wusstsein für Nachhaltigkeit und gemein-
schaftliches Handeln.

Die Wassertage finden seit mehreren 
Jahren bundesweit statt und werden in 
Mecklenburg-Vorpommern von regiona-
len Sparkassen sowie dem Ostdeutschen 
Sparkassenverband unterstützt. Mit ih-
rem Engagement trägt die Sparkasse Ue-
cker-Randow dazu bei, jungen Menschen 

wichtige Umwelt- und Zukunftsthemen 
auf anschauliche Weise näherzubringen.

www.sparkasse-uecker-randow.de  |  Direktfiliale 03973 / 4340
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FRAGEN:
1)	 Welchen Namen trägt ein 

neues Café in der  
Ueckermünder Altstadt?

2)	 Was findet am 18. Juli auf 
dem Eggesiner Vierseitenhof 
statt?

3)	 Wie heißt das hiesige  
Ärztenetz, das angehende 
Ärzte schon während des 
Studiums unterstützt, um sie 
so für die Region zu  
begeistern?

4)	 Welches bekannte Frau-
en-Duo spielt beim Strand-
fest in Vogelsang-Warsin?

5)	 Was findet vom 24. bis 26. 
Juli in Ueckermünde statt?

6)	 In welcher Stadt befindet 
sich die Geschäftsstelle,  
die die Sparkasse  
Uecker-Randow ab Herbst 
modernisiert?

7)	 Um welche polnische  
Großstadt dreht sich alles 
auf der polnischen Seite in 
dieser Ausgabe? 

8)	 In welches Land haben drei 
Schüler die FUER UNS in  
den Pfingstferien  
mitgenommen?

9)	 Wie heißt die FUER 
UNS-Backfee mit 
Vornamen?
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Das FUER UNS-Rätsel
Gutschein für die Eismanufaktur ONAMI gewinnen!

Natürlich darf auch in der  
Juli-Ausgabe wieder 

fleißig gerätselt werden.  Für 
Kenner dieser Region und Leser 
der FUER UNS ist das sicherlich 
ein Kinderspiel. Dieses Mal darf 
sich die Gewinnerin oder der 
Gewinner über einen 20-Eu-
ro-Gutschein für die Eismanu-

faktur Onami in Mönkebude 
freuen. Spendiert wird er von 
den Betreibern. Haben Sie Lust 
auf Eis oder weitere Köstlichkei-
ten? Dann schicken Sie uns eine 
Mail mit dem Lösungswort an:  
gewinn@haffmedia.de 
oder 
eine Postkarte an:  

HAFF media, 
Ueckerstraße 109,  
17373 Ueckermünde�

Einsendeschluss ist der 15. Juli 
2026. Das Los entscheidet. 

Bitte beachten Sie, dass der 
                                       Umlaut ü zu ue wird�
� Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinner der Juni-Ausgabe
Über einen Gutschein für eine einstündige Fahrt mit einem  
schwimmenden Barkas entlang der Uecker darf sich Alina Springer 
aus Eggesin freuen. Spendiert wird die Fahrt von Uwes Bootsverleih. 
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Mit Barlachs Engel zum Frieden mahnen
Ernst Barlach hat sich zeitlebens mit Krieg, Leid und der  
Hoffnung auf Frieden auseinandergesetzt. Sein berühmter 
Güstrower Engel ist bis heute ein eindrucksvolles Mahnmal 
für Menschlichkeit und Versöhnung.

Michael Schmal liest eigene poetische Texte, die diesen 
Friedensgedanken aufgreifen und in die Gegenwart tragen.

4. Juli 2026 | 17 Uhr
Café Wertvoll - Ueckerstr. 107, Ueckermünde, Eintritt frei

Eine Lesung zum Nachdenken, Erinnern und Hoffen.

Ihr Medienunternehmen für die 
Region zwischen Uecker & Randow

www.uecker-randow.info

FUER UNS
Das Regionalmagazin zwischen Uecker & Randow

Das Info-Portal
für die UER-Region 
im Internet!
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